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ERÖFFNUNG
KNEIPPBECKEN
Sie sind alle herzlich einge-
laden zur offiziellen Eröff-
nung unseres Kneippbe-
ckens am Wasserhäusle in
Albertshausen am Sonntag, den 22. Mai 2022 um 14.30 Uhr. In einer gemütlichen 
Runde bei Kaffee & Kuchen und anschließendem Bratwurstgrillen wollen wir das 
Projekt, das durch Fördergelder aus dem „Regionalbudget“ der Allianz Fränkischer 
Süden entstanden ist, mit Ihnen feiern. Wir freuen uns auf viele Gäste.
Das Kneippbecken darf gerne auch schon vor der Eröffnung genutzt werden.

ten Kräften den Schwimmbadbetrieb stemmen können. Wir suchen 
noch Verstärkung für das gemeindliche Helferteam, das die Bade-
aufsicht an den Wochentagen übernimmt. Bitte beachten Sie dies-
bezüglich unsere Stellenanzeige auf Seite 12! Auch der Schwimm-
badverein freut sich natürlich immer über neue Mitglieder, Helfer und 
über jede Art von Unterstützung. Der Kiosk wird erfreulicherweise 
von denselben Betreibern wie 2021 übernommen. Hoffen wir nun 
noch auf tolles Schwimmbadwetter, dann steht dem Spaß in unse-
rem Kleinod in Albertshausen nichts mehr im Wege.

Weitere Eröffnungen stehen in den nächsten Wochen an: 
– Die Gemeindebücherei freut sich auf viele Besucher ab Diens-

tag, den 17. Mai im Obergeschoss des Galeriegebäudes in Rei-
chenberg. Die Öffnungszeiten sind: dienstags und freitags, 17.00 
– 18.00 Uhr. 

– Die Umbauarbeiten im ehemaligen Lehrerwohnhaus neben 
dem Rathaus für eine „Kita-Übergangsgruppe“ waren zwar 
aufwändiger als zunächst angenommen (insbesondere wegen 
umfangreicher Brandschutzauflagen), konnten aber dennoch 
fristgerecht abgeschlossen werden. Die Außengruppe der ev. 
Kita Reichenberg wird am 16. Mai ihren Betrieb aufnehmen und 
wir freuen uns, dass 12 Krippenkinder dann ihr neues Domizil 
erobern können.

Meinen Bericht über die Ehrung der Feldgeschworenen finden Sie 
auf Seite 11. Ein herzlicher Dank für dieses wichtige Ehrenamt auch 
noch an dieser Stelle!

Am Schluss komme ich noch einmal auf das Mai-Lied vom Anfang 
zurück, in dem es um die „weite, weite Welt“ geht. Sicher zieht es 
einige von uns – nach den zwei Coronajahren, in denen viele nur 
in Deutschland geblieben sind – in diesem Jahr wieder in die Ferne 
und dabei wünsche ich Ihnen viel Vergnügen. Aber beim Blick in die 
weite Welt gibt es – wahrscheinlich mehr denn je zu Lebzeiten von 
den meisten von uns – auch Vieles, was uns derzeit Sorgen bereitet. 
Umso wichtiger ist es, im Rahmen unserer Möglichkeiten und bei uns 
vor Ort gemeinsam Gutes zu tun und damit die Welt ein Stückchen 
zu verbessern – z.B. für die ca. 70 geflüchteten Menschen aus der 
Ukraine und aus anderen Ländern, die aktuell in unserer Gemein-
de untergekommen sind. Einen Einblick in die Flüchtlingshilfe im 
Markt Reichenberg mit O-Tönen aus dem Helferteam finden Sie auf 
den Seiten 2 und 3.

Herzliche Grüße

           Ihr Stefan Hemmerich
           1. Bürgermeister

29.04.2022
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wenn Sie dieses Mitteilungsblatt in den Händen halten, wird man 
schon sagen können: „Der Mai ist gekommen, die Bäume schlagen 
aus…“, wie es in einem alten Gedicht von Emanuel Geibel heißt, das 
später vertont und zu einem bekannten deutschen Volkslied wurde. 
Weiter heißt es in dem Text: „…da bleibe, wer Lust hat, mit Sorgen 
zuhaus; wie die Wolken dort wandern am himmlischen Zelt, so steht 
auch mir der Sinn in die weite, weite Welt.“
Ich denke, mir geht es wie vielen von Ihnen: Ich freue mich gerade 
in diesem Jahr sehr darüber, dass die Bäume wieder ausschlagen, 
dass es überall grünt und blüht und dass die Sonne wieder öfter und 
länger scheint. Und ganz besonders freue ich mich darüber, dass wir 
nicht mehr mit unseren Sorgen zuhause bleiben müssen, sondern 
uns wieder treffen können – so zum Beispiel bei den Maifeiern in al-
len fünf Gemeindeteilen. An dieser Stelle geht mein herzlicher Dank 
im Namen der Gemeinde an unsere Freiwilligen Feuerwehren, die 
das traditionelle Maibaumaufstellen übernehmen und an alle, die an 
der Organisation und der Gestaltung der Maifeiern mitwirken.

Auch die Eröffnung unseres Kneippbeckens am Wasserhäusle 
am 22.05. (s. unten!), das hoffentlich zu einem beliebten Treffpunkt 
in unserer Gemeinde werden wird und der Start der Schwimmbad-
saison im Freibad Albertshausen am 09.05. bieten weitere Gele-
genheiten, zusammenzukommen, sich auszutauschen und gemein-
sam eine schöne Zeit zu verbringen.
Danke an den Bauhof, der mit einer enormen Kraftanstrengung dafür 
gesorgt hat, dass bereits Ende April alle Vorarbeiten erledigt sind und 
wir – wie geplant – Anfang Mai mit dem Schwimmbadbetrieb star-
ten können. Aufgrund der Wetterprognosen haben wir uns für den 
09.05. entschieden. Danke auch an den Förderverein Schwimmbad 
Albertshausen, dafür dass wir auch in diesem Jahr wieder mit verein-

Endlich konnten wir im Markt Reichenberg
wieder zusammen in den Mai feiern!
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Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
auf der Gemeindehomepage www.markt-reichenberg.de/
ukrainekrieg-fluechtlingshilfe-markt-reichenberg informieren 
wir Sie weiterhin über die Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg. 
Sie können sich außerdem auf Facebook (Stefan Hemmerich – 
Markt Reichenberg) und Instagram (stefan.hemmerich) auf dem 
Laufenden halten.
Die Lage ist immer noch sehr dynamisch. Aktuell sind knapp 70 
Menschen aus der Ukraine in unserer Gemeinde untergekom-
men. Einige wenige sind zwischenzeitlich bereits in Wohnungen 
in der Stadt Würzburg oder in anderen Landkreisgemeinden um-
gezogen, aber es werden in Kürze auch schon wieder weitere 
Familienangehörige erwartet. Wenn Sie noch Wohnraum für 
Geflüchtete zur Verfügung stellen bzw. vermieten können (insbe-
sondere für 2–3 Personen), dann melden Sie sich bitte per Email 
an fluechtlingshilfe@reichenberg.bayern.de. 
Auch wenn einige Geflüchtete bereits Arbeit gefunden haben, 
dauert es meist noch eine Weile, bis sie ihren ersten Lohn be-
kommen und auch die finanzielle Unterstützung von Seiten des 
Staates läuft nur sehr langsam an. Daher bleibt es vorerst wich-
tig, die Geflüchteten schnell und unkompliziert mit dem Nötigs-
ten (Lebensmittel, Hygieneartikel usw.) zu versorgen. Wir rufen 
deshalb weiter ganz gezielt zu Sachspenden auf (aktualisierte 
Liste: s. Gemeindehomepage!)

Spendenannahmestellen im Markt Reichenberg:
– Spiegel, Reichenberg 
 gepackte Tüten m. Lebensmitteln, Spendenbox an der
 Kasse f. Geld & Einkaufsgutscheine
– Dorfladen, Uengershausen 
 bereitgestellte Kiste zum Abgeben nach dem Kauf
– Die Reiseschmiede, Albertshausen 
 Friedhofstr. 1, Mo + Fr: 9.00–18.00 Uhr,
 Di + Mi: 9.00–13.00 Uhr
– Stefanie Adams / Willi Thorwarth, Fuchsstadt 
 Tulpenstr. 30, Mo–Do: 17.30–18.00 Uhr,
 Sa: 10.00–10.30 Uhr
– Ehemalige Gemeindebücherei, Wolffskeelhalle,
 Reichenberg
 Mo–Fr: 18.00–18.15 Uhr und Sa: 12.30–12.45 Uhr 

Außerdem bitten wir als Gemeinde auch weiter um Geldspen-
den, damit wir den ukrainischen Familien im Markt Reichenberg 
bei Bedarf schnell und unbürokratisch helfen können.
Wichtig! Verwendungszweck: Flüchtlingshilfe
Markt Reichenberg, Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEM1SWU  
 
Kontakt bzgl. Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg:
Email: fluechtlingshilfe@reichenberg.bayern.de
Tel. Julia Pietryga (Gemeindejugendpflege): 0151 / 19532062 
Tel. ukr. & russ. (Helferteam): 
Kateryna Daschkovska: 0176 / 49858955, Irina Jäger: 0177 /
6753263, Iryna Semrau: 0157 / 33181990  
 
Einblicke & O-Töne aus unserem Helferteam:

„Wir leben hier in Reichenberg zusammen mit den Ortsteilen in 
einer außergewöhnlichen und tollen Gemeinschaft. Wir wissen, 
dass wir uns aufeinander verlassen können.

Wenn man sich in die Lage der Ukrainer hineinversetzt, bleibt 
einem einfach nichts anderes, als zu helfen.

Allabendlich werden Spenden gebracht, und ich merke, wie sich 
nicht nur die Ukrainer darüber freuen, sondern auch die Spender. 
Direkt vor Ort können sie sich ein Bild davon machen, welche 
Dankbarkeit Ihnen entgegengebracht wird. Im Markt Reichen-
berg hat man verstanden, wie es ist, wenn das Notwendigste 
fehlt – und die ganze Gemeinde scheint zu helfen! Unsere Aufru-
fe, egal wie merkwürdig sie manchmal erscheinen (Backwaren, 
Nähmaschine usw.) – werden wahrgenommen – und oft steht 
das Gewünschte am selben Tag, oder ein paar Tage später zur 
Verfügung. Gebracht, von aufmerksamen Bürgern. All’ das sind 
Dinge, die Hilfe zur Selbsthilfe ermöglichen.

Unseren mittlerweile (fast) üblichen Spruch: „Everybody needs a 
Klaus!“ müssten wir eigentlich durch viele weitere Namen ergän-
zen, nämlich Manu, Tanja, Stefan, Helmut, Andi, Carsten... und, 
und, und – ja – es gibt viele, die gerne und ganz toll helfen (und 
eigentlich müsste jeder und jede an dieser Stelle erwähnt wer-
den!) DANKESCHÖN!“                                         Marion Koblenz

„Ich weiß nicht, was mich mehr bewegt:
– die Spendenbereitschaft der Menschen weit über unsere Ge-

meindegrenzen hinaus,
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haben – gebacken wurde es in Blechdosen und es war wirklich 
köstlich.

Weitere wertvolle Hilfsangebote, Spenden und Aktionen, für 
die wir DANKE sagen möchten:
– an die Praxis für Allgemeinmedizin in Reichenberg Dres. 

Reim, die uns von Anfang an ihre Unterstützung angeboten 
hat und eine wichtige erste Anlaufstelle für die Geflüchteten 
in unserer Gemeinde bei gesundheitlichen Fragen ist.

– an die Zahnarztpraxis Dr. Marco Kellner in Würzburg, die sich 
freundlich und unbürokratisch um die zahnmedizinische Ver-
sorgung der Geflüchteten kümmert.

– an die Tierärztliche Klinik Reichenberg von Dres. Thevis für 
die unkomplizierte medizinische Versorgung der Tiere, die für 
die Geflüchteten wichtige Familienmitglieder sind.

– an die Tiertafel Würzburg e.V. für die Unterstützung mit Tier-
futter und Ausstattung.

– an die Firma Danone in Ochsenfurt, die immer wieder Milch-
produkte spendet! Diese können wir in unserem Raum in der 
Wolffskeelhalle an die Geflüchteten ausgeben. 

– an einen privaten Spender, der nicht namentlich genannt wer-
den möchte, der uns nun schon zwei Mal eine größere Menge 
Edeka-Gutscheine gespendet hat! Diese ermöglichten es un-
serem Team, zusätzlich zu den Spendentüten beim Spiegel 
noch weitere Lebensmittel – wie z.B. frisches Obst und Ge-
müse – zu kaufen und an die Geflüchteten auszugeben. 

– an die vielen Markt ReichenbergerInnen und Menschen aus 
anderen Landkreisgemeinden, die sich auf unterschiedlichs-
te Art und Weise mit einbringen – im Team der Flüchtlingshil-
fe, mit Sach- oder Geldspenden, mit Anpacken bei speziellen 
Aktionen u.v.m.

Herzlichen Dank für Ihre große Hilfs- u. Spendenbereitschaft, 
ohne die die Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg überhaupt 
nicht möglich wäre!

 
         Ihr Stefan Hemmerich
         1. Bürgermeister

– was im Willkommens-Café jeden Abend gleich wieder raus-
wandert,

– die strahlenden Gesichter unserer mittlerweile weit über 60 
ukrainischen Gäste, die SO DANKBAR sind für jede Küchen-
rolle, jedes Päckchen Nudeln, Hygieneartikel usw.

– oder auch die strahlenden Augen der ehrenamtlichen Helfer, 
die wie ich auch, einfach nur stolz sind, was wir  mit Hilfe so 
vieler Spender und helfenden Hände so alles bewegen.

Dieses Gefühl der Dankbarkeit und MENSCHLICHKEIT ist ein-
fach unbeschreiblich. DANKESCHÖN an jeden, der uns bisher 
in irgendeiner Art und Weise unterstützt hat. Jedes Teilen von 
Aufrufen, jeder gespendete Euro, jede Sach- oder Lebensmit-
telspende trägt einen kleinen Teil zu etwas ganz, ganz Großem 
bei.“                                                       Stefanie Adams-Figueroa

Ostern
Viele von Ihnen sind unserem Aufruf auf Social Media gefolgt, in 
dem wir nach Spenden speziell für die Osterzeit gefragt haben. 
Mit Ihrer Hilfe konnte unser „Team Sachspenden“ den Geflüchte-
ten mit Osterdeko, Süßigkeiten, besonderen Lebensmitteln (wie 
Kasselerbraten) u.v.m. eine Freude bereiten. Danke an Monika 
Lang für den Tipp und das Rezept für ukrainisches Osterbrot! 
Auch die Backzutaten dafür wurden den Ukrainern durch unser 
Team zur Verfügung gestellt.
Als Dankeschön haben viele von ihnen dann am ukrainischen 
Osterfest (24. April) den Helfern ebenfalls eine große Freude 
gemacht, indem sie uns selbstgebackenes Osterbrot geschenkt 

Einblicke in unseren Raum für die Geflüchteten in der Wolffskeelhalle, der als Treffpunkt, Ort für die Sprachkurse, Kleider-
kammer u. „Mini-Dorfladen“ dient.
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 15.03.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

3.1  Bauantrag zur Sanierung und Erweiterung der Wolffs-
 keelhalle mit Errichtung eines Parkdecks, Fl.-Nr. 266/2,
 Reutersgasse 24, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und die Stel-
lungnahme des Architekten Dag Schröder zur Kenntnis und be-
schloss den Bauantrag in vorliegender Form.

Folgende Abweichungen gem. Ziffer 5.1 (Abweichungen) der 
Gestaltungssatzung werden genehmigt:
– Ziffer 4.1 (Baukörper)
– Ziffer 4.2 (Dachgestaltung)
– Ziffer 4.3 (Fassaden)

Die Verwaltung wurde beauftragt, den Bauantrag in vorgegebe-
ner Form bei der Bauaufsichtsbehörde einzureichen.

3.2  Altortsanierung Reichenberg; Anfrage zum Abriss einer
 Garage und Schaffung eines begrünten Wohnhofs,
 Guttenberger Str. 8
Der Marktgemeinderat nahm die Stellungnahme des Architekten 
Dag Schröder für den Abriss der bestehenden Garage sowie die 
Neugestaltung des Wohnhofs mit Errichtung eines Sichtschutz-
zaunes zur Kenntnis und stimmte dem Antrag zu. Dem Antrag 
auf Förderung kann eine Genehmigung in Aussicht gestellt 
werden. Dem Antragsteller kann unter Einhaltung der aktuellen 
Gestaltungssatzung eine Zuwendung in Höhe von 30 % der för-
derfähigen Kosten, höchstens jedoch 8.000,00 € je Grundstück, 
nach Einreichen der Förderanträge in Aussicht gestellt werden.

3.3 Altortsanierung Reichenberg; Antrag auf Abweichung
 von der Gestaltungssatzung nach Ziffer 4.2.10 zur
 Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des 
 Anwesens Reutersgasse 13, Fl.-Nr. 1496/16, Gemarkung 
 Reichenberg
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und die Stellung-
nahme des Architekten Dag Schröder zur Kenntnis und stimmte 
dem Antrag auf Abweichung von der gemeindlichen Gestaltungs-
satzung im Punkt 4.2.10 zu.
Er erteilte für die Festsetzung im Punkt 4.2.10 gemäß Antrag eine 
Befreiung unter der Voraussetzung, dass die Photovoltaikmodule 
blendfrei sind.

3.4  Antrag auf Vorbescheid; Errichtung eines Einfamilien-
 hauses mit Garage, Fl.-Nr. 128, Gemarkung Uengers-
 hausen
Der Marktgemeinderat nahm den Antrag zur Kenntnis und stellte 
dem Antragsteller das Bauvorhaben unter folgenden Auflagen in 
Aussicht:
1. Einhaltung der Schutzradien aus landwirtschaftlicher Emission
2. Erwirkung einer denkmalschutzrechtlichen Erlaubnis
3. Erfolgter Teilflächenankauf Fl.-Nr. 128

Der Antrag wurde mit 16:1 Stimmen angenommen.

Anzeigen
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Anzeige
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4.  Bürgerantrag gem. Art. 18 b Gemeindeordnung (GO) – 
 „Abwägung des Baues des neuen Kindergartens an den
 Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner und 
 den Kriterien zu Klima- und Umweltschutz“

Der Marktgemeinderat nahm den Bürgerantrag gemäß Art. 18 
b GO „Abwägung des Baues des neuen Kindergartens an den 
Bedürfnissen der Einwohnerinnen und Einwohner und Kriterien 
zu Klima- und Umweltschutz“ zur Kenntnis und stellte die formel-
le und materielle Zulässigkeit des gestellten Bürgerantrags fest.

5.  Neubau einer Kindertagesstätte in Reichenberg;
 Festlegung des Standortes

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen des Architekten 
Dold zu Kenntnis und beschloss mit 16:1 Stimmen den Stand-
ort für den Neubau einer viergruppigen Kindertagesstätte im 
Gemeindeteil Reichenberg auf der Grundstück Fl. 371/4 mit 
2.447 m² (Spielplatz an der Guttenberger Straße / Unterer Wein-
berg) beizubehalten.

6.  Neubau einer Kindertagesstätte im Gemeindeteil
 Fuchsstadt; Festlegung des Standortes

Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen des ersten Bür-
germeisters zur Kenntnis und beschloss mit 16:1 Stimmen den 
Standort für den Neubau einer zweigruppigen Kindertagesstätte 
im Gemeindeteil Fuchsstadt auf dem Grundstück Fl.-Nr. 926, Ge-
markung Fuchsstadt.

7.  Baugebiet Heppental; Städtebaulicher Vertrag mit
 Erschließungsvertrag

Der Marktgemeinderat beschloss den Abschluss eines Städte-
baulichen Vertrages mit Erschließungsvertrag zwischen der KFB 
Baumanagement GmbH, Reuth, und dem Markt Reichenberg.
Der erste Bürgermeister sowie die zweite Bürgermeisterin wur-
den ermächtigt, den Städtebaulichen Vertrag mit Erschließungs-
vertrag zu unterzeichnen.

8.  Aufstellung eines Bebauungsplans
 „Freiflächenphotovoltaik Fl.-Nr.: 710/1“

Der Marktgemeinderat des Marktes Reichenberg beschloss mit 
15:2 Stimmen die Aufstellung des Bebauungsplanes Sonder-
gebiet „Freiflächenphotovoltaik Fl.-Nr. 710/1“ in Reichenberg, 
OT Albertshausen, sowie die Aufstellung von örtlichen Bau-
vorschriften für den vorgenannten Bebauungsplan gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB.

Für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes sowie den 
zugeordneten örtlichen Bauvorschriften ist der Lageplan vom 
01.03.2022 maßgebend (siehe Anlage). Der Geltungsbereich 
umfasst das Flurstück mit der Nummer 710/1 der Gemarkung 
Albertshausen.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung nach dem Gesetz über die 
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) wird nicht durchgeführt.

9.  Auswechslung Telekomleitung Oberer Weinberg
 Reichenberg, Auftragsvergabe:
 Angebot Baugrunderkundung u. Geotechnischer Bericht

Der Marktgemeinderat nahm die vorliegenden Angebote zur 
Kenntnis. Die Firma PeTerra erhielt auf Grundlage des Angebo-
tes vom 04.03.2022 den Zuschlag mit einer Angebotssumme in 
Höhe von 5.600,26 € (brutto) für die Durchführung einer Bau-
grunderkundung und eines Geotechnischen Berichts im Oberen 
Weinberg in Reichenberg.

10.  Antrag auf Erlaubnis gemäß Bayerischem Denkmal-
 schutzgesetz, Ertüchtigung der Kirchenfenster mit
 teilweiser Erneuerung, Fl.-Nr.44, Kirchenstr. 7,
 Gemarkung Albertshausen

Der Marktgemeinderat Reichenberg erteilte das Einvernehmen 
zum Antrag auf Erlaubnis nach dem Denkmalschutzgesetz für 
die Ertüchtigung der Kirchenfenster mit teilweiser Erneuerung in 
Albertshausen, Fl.-Nr. 44, Kirchenstraße 7.

11.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Stenzel erkundigte sich nach dem derzeitigen Stand des 
ISEK-Verfahrens in Albertshausen. Bgm. Hemmerich teilte mit, 
dass hierzu im April/Mai eine Klausurtagung geplant sei.

GR Schoch informierte das Gremium, dass GRin Kranz und er 
am Treffen des Abwasserzweckverbands Großraum Würzburg 
(AGW) teilgenommen haben. Ein wichtiger Punkt hierbei sei die 
zukünftige Kostenaufteilung der Abwassergebühren gewesen, 
die in der nächsten Sitzung des AGW beschlossen werden sol-
le. Hier drohe dem Markt Reichenberg eine Mehrbelastung. Es 
sei seiner Meinung nach wichtig, dass Bgm. Hemmerich sich im 
Ausschuss dafür einsetze, dass nicht nur die Marktgemeinde die 
Mehrkosten tragen müsse.

Anzeigen
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Bauverwaltung
N.N.

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
N.N.

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
Seniorenbeauftragte
Judith Tewes 
E-Mail: senioren@reichenberg.bayern.de

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Neueröffnung im Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
am 17. Mai 2022 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Anzeige
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Aus dem Rathaus
Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.05.2021 zur Zahlung fällig:
– Gewerbesteuer: 2. Vorauszahlung 2022
– Grundsteuer A und B: 2. Quartal 2022
Bei der Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- Ad-
ress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung eindeu-
tig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung eines 
SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). Dieses 
gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und trägt dazu 
bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen.
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen oder in den Briefkasten einwerfen.

Persönliche Vorsprachen im Bürgerbüro 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundliche 
Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig. Um längere Wartezeiten 
zu vermeiden bitten wir Sie, im Bereich des Pass- und Meldewe-
sens weiterhin um Terminvereinbarung. Melden Sie sich hierzu 
vorab unter Tel.-Nr. 0931/60061-10 an. 
Auch kurzfristige Termine sind meist möglich.
Ohne vorherige Terminvereinbarung müssen längere Wartezei-
ten in Kauf genommen werden.
Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter einwohnermel-
deamt@reichenberg.bayern.de stellen.       Ihr Bürgerbüro-Team

Überprüfung der Gültigkeit von
Ausweisdokumenten
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die schöne Jahreszeit hat begonnen und damit auch die Rei-
sezeit. Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweisdokumente auf deren 
Gültigkeit.

Eine Verlängerung von Dokumenten ist prinzipiell nicht möglich. 
Lediglich noch nicht abgelaufene Kinderreisepässe können aktu-
alisiert und verlängert werden.

Für die Beantragung wird ein aktuelles biometrisches Passbild 
benötigt. Die Antragstellung kann nur persönlich im Bürgerbüro 
vorgenommen werden.

Vereinbaren Sie hierfür bitte einen Termin
unter 0931/60061-10

Denken Sie daran, dass Ihre Kinder eigene Ausweisdokumente 
benötigen. Auch hierfür sind ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
und die Anwesenheit des Kindes erforderlich.

Bitte beachten Sie weiterhin, dass die aktuelle Bearbei-
tungsdauer bzw. Herstellung durch die Bundesdruckerei bei 
Personalausweisen bis zu 4 Wochen und bei Reisepässen 
bis zu 6 Wochen beträgt.

Auf der Internetseite des Auswärtigen Amtes (www.auswaerti-
ges-amt.de) können Sie sich informieren, welches Dokument Sie 
für die Einreise in das entsprechende Land benötigen.

Die Gebühren für die Ausweisdokumente betragen:

Reisepässe
Für Personen unter 24 Jahre 37,50 €  (6 Jahre gültig)
Für Personen ab 24 Jahre  60,00 €  (10 Jahre gültig)

Personalausweise
Für Personen unter 24 Jahre 22,80 €  (6 Jahre gültig)
Für Personen ab 24 Jahre  37,00 €  (10 Jahre gültig)

Kinderreisepässe (bis maximal 12. Lebensjahr)
Neubeantragung   13,00 €  (1 Jahr gültig)
Verlängerung (vor Ablauf möglich) – Aktualisierung    6,00 € 

Die Gebühren sind bei Antragstellung zu bezahlen.

Wir bitten um entsprechende Beachtung. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden.

Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeigen
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Stellenausschreibung Familien-
stützpunkt Reichenberg

Gesucht wird eine 
pädagogische Fachkraft

Sozialpädagoge/
Sozialpädagogin (m/w/d)
oder vergleichbare Qualifikation
befristet für eine Elternzeitvertretung 
in Teilzeit mit 15 Wochenstunden.
Eingruppierung nach TVöD 
Sozial- und Erziehungsdienste S 12
Beschäftigungsbeginn zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Familienstützpunkte sind niedrigschwellige Anlauf- und Kon-
taktstellen für Familien. Zum Aufgabenbereich gehört die 
Vermittlung und Organisation von Angeboten der Eltern- und 
Familienbildung, die Zusammenarbeit mit örtlichen Organi-
sationen und Initiativen sowie der unmittelbare Kontakt zu 
Familien aus der Gemeinde. Fachlich und inhaltlich wird der 
Familienstützpunkt vom Amt für Jugend und Familie beglei-
tet und ist in ein überörtliches Netzwerk der Familienbildung 
eingebettet. Wir erwarten Kenntnisse im Umgang mit Famili-
en, Veranstaltungsmanagement sowie die Bereitschaft, sich 
konstruktiv in soziale Netzwerke der Gemeinde einzubrin-
gen. Die Stelle ist vorerst befristet bis zum 31.12.2022, eine 
Verlängerung wird angestrebt.

Aussagekräfte Bewerbungen senden Sie bitte an:
Markt Reichenberg
Kirchgasse 5
97234 Reichenberg
oder per Mail an
Bewerbung@reichenberg.bayern.de

Bei inhaltlichen Fragen zum Familienstützpunkt und zur 
Fachkräfteerfordernis wenden Sie sich bitte an:
Amt für Jugend und Familie, Claudia Ruhe
Tel.: 0931/8003-5826; E-Mail: c.ruhe@lra-wue.bayern.de

Ehrung der Feldgeschworenen
aus dem Markt Reichenberg beim
Feldgeschworenentag 2022
Gleich zu Beginn meiner ersten Amtszeit als Bürgermeister, im 
Mai 2014, fand bei uns in Reichenberg ein Feldgeschworenentag 
statt. Die damalige Rede des Vorsitzenden der Feldgeschwore-
nenvereinigung Norbert Jesberger blieb mir dabei besonders in 
Erinnerung. Er erklärte, dass die Feldgeschworenen Grenzen 
sichtbar machen und sie hüten und dass überall da, wo Grenzen 
respektiert werden, Frieden herrscht.

Der Wunsch nach Frieden war angesichts des Krieges in der Uk-
raine natürlich auch ein großes Thema beim diesjährigen Feld-
geschworenentag am 7. April im Gut Wöllried.

Ich freue mich, dass wir nach einer längeren coronabedingten 
Pause wieder das wichtige ehrenamtliche Engagement unserer 
Feldgeschworenen würdigen konnten.

Aus dem Markt Reichenberg wurden 
– Horst Thorwart (rechts im Bild) für 25 Jahre,
– Günther Zimmermann (entschuldigt) für 40 Jahre,
– Willi Thorwarth (entschuldigt) für 50 Jahre und
– Edgar Thorwarth (Bildmitte) für 50 Jahre geehrt. 

Im Namen der Gemeinde geht mein Dank an diese vier für ihren 
jahrzehntelangen Einsatz und an alle unsere Feldgeschworenen. 
Sie leisten einen wichtigen Beitrag für ein friedliches Zusammen-
leben in unseren Dörfern.   Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister

Anzeigen
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Eröffnung am 9.5.22

Stellenausschreibung:
Aufsichtskräfte für das
Freibad Albertshausen
(m/w/d) für die Badesaison
2022 gesucht
Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
für die Badesaison 2022 engagierte

Aufsichtskräfte
für das Freibad Albertshausen  

Die Aufsichtskräfte sollen bereits die Qualifikation einer/s 
Rettungsschwimmerin/s haben, in der Ersten Hilfe ausgebil-
det sein und die für die Erfüllung der Aufgabe körperliche und 
geistige Eignung besitzen.

Im Hinblick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten im Frei-
bad erwarten wir entsprechende Flexibilität und bieten im 
Gegenzug eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit mit leistungsgerechter Bezahlung.

Die Vergütung beträgt aktuell 12,00 € pro Stunde.

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an die 
Marktgemeinde Reichenberg. Gerne können Sie diese auch 
per Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de übermitteln. 

Für Rückfragen stehen 1. Bürgermeister Stefan Hemmerich 
bzw. der Geschäftsleiter Herr Alexander Kehr (Tel.: 0931-
6006151) zur Verfügung.

Markt
Reichenberg

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
  geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
  Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag   09.00–18.00 Uhr 
Freitag   09.00–18.00 Uhr 
Samstag   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

Repair-Café: 25. Juni 2022

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Schöpf, Dorfstraße
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Rathaus, Edeka-Spiegel,
 Gemeindebibliothek
Uengershausen Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen Am Brühlein
Fuchsstadt Am Lerchenberg
Lindflur Nähe Bolzplatz
Reichenberg Am Sportgelände / Tennisplatz,
 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 28. Mai 2022

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeige
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di. 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.  18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do. 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.  18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.  13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.: 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

A P O T H E K E N D I E N S T
Fr. 06.05.2022 7
Sa. 07.05.2022 8
So. 08.05.2022 9
Mo. 09.05.2022 10
Di. 10.05.2022 11
Mi. 11.05.2022 1
Do. 12.05.2022 2
Fr. 13.05.2022 3
Sa. 14.05.2022 4
So. 15.05.2022 5
Mo. 16.05.2022 6
Di. 17.05.2022 7
Mi. 18.05.2022 8
Do. 19.05.2022 9
Fr. 20.05.2022 10
Sa. 21.05.2022 11

So. 22.05.2022 1
Mo. 23.05.2022 2
Di. 24.05.2022 3
Mi. 25.05.2022 4
Do. 26.05.2022 5
Fr. 27.05.2022 6
Sa. 28.05.2022 7
So. 29.05.2022 8
Mo. 30.05.2022 9
Di. 31.05.2022 10
Mi. 01.06.2022 11
Do. 02.06.2022 1
Fr. 03.06.2022 2
Sa. 04.06.2022 3
So. 05.06.2022 4

Apotheke am Rosengarten Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40
Dr. Beyer’s Schloss-Apotheke Tel. 09333 / 243
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28
Tauber-Apotheke Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Engel-Apotheke Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
St. Sebastian-Apotheke Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Adler-Apotheke Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kita Reichenberg

„Nie verlerne so zu lachen, 
wie Du jetzt lachst – froh und frei.

Denn ein Leben ohne Lachen
ist wie ein Frühling ohne Mai.“

Verfasser unbekannt

Gerade eben hoppelte noch der Osterhase durch unseren Gar-
ten und versteckte Eier für die Kinder, die diese mit großer Freu-
de suchten. Mit Genuss wurde am Osterbrunch gespeist und mit 
Spannung der Ostergeschichte gelauscht und schon steht das 
nächste Ereignis vor der Tür. Der Wonnemonat Mai ist da und 
bringt viele Neues und Lebendiges mit sich.

Unsere Einrichtung wird im
Mai 2022 erweitert, deshalb
suchen wir für unsere Evang.
Kita Reichenberg 

Erzieher/innen (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit

Zurzeit bilden und betreuen wir 84 Kinder im Alter von 1 bis 
6 Jahren.

Unsere von christlichen Grundsätzen geprägte offene Bil-
dungsarbeit bietet optimale Bedingungen für Bildungspro-
zesse, die eigenaktives, individuelles und kooperatives Ler-
nen nachhaltig fördern.

Wir bieten:
– ein engagiertes Team 
– Bildungs- und Erfahrungsräume im offenen Raumkon-

zept 
– eine tarifliche Vergütung nach TV-L 
– eine kirchliche Zusatzversorgung 
– Fortbildungsmöglichkeiten und Supervision
– die Mitgliedschaft des Trägers im Evang. KiTa-Verband 

Bayern e.V. mit kompetenter Fachberatung

Wir erwarten:
– eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher*in bzw. 

Fachkraft
– einen wertschätzenden und liebevollen Umgang mit Kin-

dern
– Motivation, Engagement und Flexibilität
– Teamfähigkeit
– konzeptionelle Weiterentwicklung in Zusammenarbeit 

mit dem Team
– PC-Kenntnisse
– Begeisterungsfähigkeit für den Aufenthalt in der Natur

Über Ihr Interesse freuen wir uns. Bitte richten Sie Ihre aus-
sagekräftige und vollständige Bewerbung – bevorzugt per 
Mail – an uns. Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche 
ist wünschenswert.

Evang. Kita Reichenberg
Anke Reichhard (Leitung der Einrichtung)
Malzstr. 18, 97234 Reichenberg, Tel: 0931 / 60332
Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Homepage: www.kita-reichenberg.de

Unsere evang. Kita Reichenberg
sucht eine/n Erzieherpraktikant/in
zum

1. September 2022

In unserer Einrichtung betreuen wir Kinder im Alter von 1 bis
6 Jahren.

Schwerpunkt unserer Bildungs- und Erziehungsarbeit:
– Partizipation im teiloffenen Handlungskonzept

Wir sind ein aufgeschlossenes Team und freuen uns über 
aussagekräftige Bewerbungen!

Evang. Kita Reichenberg
Anke Reichhard (Leitung der Einrichtung)
Malzstr. 18, 97234 Reichenberg, Tel: 0931 / 60332
Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Homepage: www.kita-reichenberg.de

Anzeige
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Die liebe Sonne hat uns ja 
schon ein paar Mal richtig ver-
wöhnt und so „blühten“ nicht 
nur die Kinder beim Spielen 
im Garten freudig auf, auch 
die Hege und Pflege unse-
res Gärtchens wurde mit der 
ersten Ernte belohnt – richtig 
lecker haben die Radieschen 
geschmeckt!

Unabhängig von den Jahres-
zeiten ist die Natur immer ein 
großes Thema bei uns. Doch 
gerade der Frühling, wo alles 
erwacht, wächst und gedeiht, 
ist besonders spannend. Die 
Kinder entdecken nicht nur 
im Schrebergärtchen, was die 
Natur zu bieten hat, sondern
tun dies auch an den „Naturtagen“ – auf kleinen „Wandertouren“ 
durch die nähere Umgebung. Die „kleinen Entdecker“ inspizieren 
z.B. eine schöne Blumenwiese mit ihren Bewohnern in der Nähe. 
Die „großen Forscher“ wandern schon mal in den Wald und er-
kunden mit den Erzieherinnen Flora und Fauna und kommen er-
schöpft, aber glücklich und mit tollen Eindrücken von dort zurück.

Für die Ehrentage der Mamas und Papas laufen die Vorbereitun-
gen auf Hochtouren. Denn die Kinder möchten ihre Eltern natür-
lich zum Mutter- und Vatertag mit einer Kleinigkeit überraschen. 
Sie geben sich große Mühe und legen sich richtig ins Zeug….
aber mehr wird hier nicht verraten, sonst ist es ja keine Überra-
schung mehr.

Große Mühe geben sich auch alle Beteiligten, die an der Fer-
tigstellung unserer neuen Krippengruppe im ehemaligen Lehrer-
wohnhaus am Rathaus arbeiten. Nach weitreichenden, kindge-
rechten Umbauarbeiten beginnt nun der Endspurt. Viele Eltern-
anfragen auf einen Platz für ihre Kleinen machten eine Erweite-
rung der Kita dringend nötig. Der Start dieser Krippengruppe ist 
für Mitte des Monats geplant. Hierfür dürfen wir auch zwei neue 
Mitarbeiterinnen im Team begrüßen. Wir heißen Frau Lisa Müller 
und Frau Jessica Laug herzlich willkommen!

Während das Projekt „Neue Krippengruppe“ auf Hochtouren läuft 
befindet sich das Thema für unsere nächsten Projektthemen mit 
den Kindergartenkindern noch in der Findungsphase. Regelmä-
ßig werden beim „Projekt“ ganz bestimmte, von und mit den Kin-
dern ausgewählte Themen näher beleuchtet und mit allem Drum 
und Dran bearbeitet. Die Kinder haben schon einige interessan-
te Vorschläge gemacht, über die jedoch erst demokratisch und 
unter pädagogischen Aspekten abgestimmt werden muss. Zum 
Redaktionsschluss lag noch kein eindeutiges Ergebnis vor – es 
bleibt, wie immer in unserer Kita, spannend.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Wichtiges aus und von der Kita Lindflur
An erster Stelle steht heute erst einmal ein herzlicher Dank an 
alle Eltern! Denn ohne ihr großes Verständnis und ihre Mithilfe 
hätten wir unsere Nachosterwoche nicht meistern können.

Am Gründonnerstag schon konnten wir mit diesem unerlässli-
chen und dabei selbstverständlichen Engagement von einigen 
Eltern unsere Mittagessensausgabe sichern, denn an dem Tag 
begann schon der unerwartete Personalmangel. Nachdem ab 
dem Donnerstag auch weiteres Personal ausfiel, blieb uns nur, 
eine Notbetreuung für die zweite Woche anzubieten.

Dank so viel Verständnis und der Nutzung der Kidsfox-App, die 
von allen Eltern intensiv genutzt wird, haben wir diese Woche 
wunderbar gemeistert. Wir sind froh, dass Sie uns helfen.

Was war in unseren drei Kindergartengruppen so los?

Ein größeres Anliegen waren uns im letzten Monat die Garten-
regeln. Die Kinder lieben es, in unserem vielseitigen Garten zu 
spielen, toben, rennen, bauen, buddeln ...

Das bedeutet aber auch, dass in einer bunten, vielförmigen 
Spiellandschaft, die von unterschiedlichen Persönlichkeiten so 
kreativ und differenziert genutzt wird, Regeln eingehalten wer-
den. Auch hier lernen wir, sich an Regeln zu halten, achtsam 
mit Material, Pflanzen, Spielsachen- und Geräten und Menschen 
umzugehen. Egal, ob es ein Strauch, der am Leben bleiben will, 
ist, ein Mensch, der durch ein gebuddeltes Loch keine Verletzung 
davonträgt, oder ob wir lernen, dass der Garten sauber gehalten 
und von allen gepflegt wird.  Wieder fördern wir hier auf verschie-
denste und unterschiedlichste Weise Kompetenzen.

Anzeige
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Osterzeit – Trauerzeit – Freudenzeit

Auch wenn wir immer noch nicht alle Kitagruppen mischen durf-
ten, so konnten wir den Kindern doch ein vielfältiges Angebot an 
Osterbasteleien und eine Osterwerkstatt anbieten.

Alle Kindergartenkinder durf-
ten einen Osterhasen aus Ast-
gabeln basteln, die wir durch 
Zurückschnitte an Bäumen 
von Eltern geschenkt beka-
men. Es entstand eine bun-
te Vielfalt der süßen kleinen 
„Hopplern“. In einer Gruppe 
wurden sogar – mit lautem 
Gehämmer auf Nagelbret-
tern – die karottenliebenden 
Tierchen gestaltet. Einige Kin-
der hatten auch Spaß daran, 
bunte Ostereier zu färben. Es 
wurden fleißig Osterhasen 
aus Mürbteig, Hefeteig und 
Osterlämmer aus Rührteig 
gebacken.

Aber das Wichtigste war die Ostergeschichte, die in keiner Grup-
pe zu kurz kam. Verschiedene Osterwege wurden mit den Kin-
dern teilweise künstlerisch entworfen und gelegt.

Und in den Kleinkindgruppen?

Dort drehte sich alles rund um den Osterhasen. Wir haben ge-
meinsam mit den Kindern viele Osterlieder gesungen. Beson-
ders waren die mit Gitarre begleitenden Liederrunden, bei denen 
die Kinder lautstark „Stups der kleine Osterhase“ mitgesungen 
haben.

Beim Eierfärben konnten die Kinder staunend beobachten, wie 
sich langsam das weiße Hühnerei im Glas verfärbt.

Ganz gespannt haben die Kinder auch das Kamishibai mit ei-
ner Ostergeschichte verfolgt. Für die Erwachsenen die das noch 
nicht kennen, ein Kamishibai besteht aus einem transportablen 
Holzrahmen mit Klapptüren, in den Bildkarten eingeschoben 
werden.

Das Highlight war am Gründonnerstag die Osternestsuche. 
Aufgeregt durften die Kinder den großen Korb suchen, den der 
Osterhase gut versteckt hatte. Jedes Kind hat dann stolz seine 
Ostertüte mit nach Hause getragen.

Nun freuen wir uns auf einen bunten, fröhlichen Trubel im Mai, 
sonnig warmes Wetter und lachende, wohlgestimmte Gemüter.

Herzlichst, Ihre Kita Lindflur

Anzeigen
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Backaktionen
„Was ist eigentlich mit der Backaktion der 4. KlässerInnen, die 
normalerweise rund um die Schuleinschreibung stattfindet“, frag-
te Frau Trunk in einer Elternbeiratssitzung nach. Coronabedingt 
fand diese seit längerem nicht statt. Dabei wollten Frau Schnabel 
und Frau Trunk es aber nicht belassen. Sie überlegten sich eine 
Alternative, um Geld für die Vorhaben der 4. Klassen einzuneh-
men. Zudem sollte nach der langen Zeit, in der Projekte nicht 
möglich waren, den Kindern ein abwechslungsreicher Schulvor-
mittag beschert werden.
Es war toll, dass einige Eltern der Klassen 4a und 4b als Helfe-
rInnen gewonnen werden konnten. Kurz nach 8 Uhr begann die 
Einweisung der Kinder und wenig später wurde um die Wette 
gebacken, verziert, eingepackt und sortiert. Bis 13.00 Uhr gab es 
alle Hände voll zu tun. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. 
Die Plätzchen schmeckten hervorragend und es gelang über 300 
Tüten zu bestücken. Mit so vielen Bestellungen hatte keiner ge-
rechnet.
Kurz vor den Osterferien wurden die Päckchen von den vierten 
Klassen verteilt, die übrigen konnten noch verkauft werden. So 
kamen über 600 €uro zusammen. Während des Schullandheim-
aufenthaltes können nun schöne Projekte gebucht werden. Vie-
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len Dank an alle, die diese Aktion möglich gemacht haben!
In den beiden ersten Klassen wurde ebenfalls in den letzten 
Wochen gebacken. Es entstanden leckere Osterplätzchen, die 
im Morgenkreis verzehrt werden konnten. Wir freuen uns, dass 
auch die Erstklässler mit Hilfe der Eltern schöne und abwechs-
lungsreiche Schulvormittage erleben konnten. Herzlichen Dank 
an alle Helferinnen!                                               Elisabeth Gahn



19

Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach
Tel.: 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Schulkindbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz
Tel.: 0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

JUZ for Kids
Wir freuen uns sehr darüber, verkünden zu dürfen, dass das JUZ 
for Kids ab April wieder voll durchstartet! Natürlich ist uns eure 
Sicherheit wichtig, deshalb gilt im JUZ for Kids aktuell 3G. Alle 
Kinder aus dem Markt Reichenberg ab 6 Jahren sind herzlich 
eingeladen, jeden Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr mit uns 
eine gute Zeit zu haben! Es wird auch wie früher wieder ein Mo-
natsprogramm geben, damit ihr immer schon vorher wisst, was 
euch erwarten wir! Das aktuelle Programm könnt ihr auf Insta-
gram (@jugendarbeit_markt_reichenberg) checken.

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung

Anzeigen
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Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg

Wir freuen uns auf Dich!     Julia und das Team der Jugendpflege

Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit, Tel.: 0151-19532062
Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
@jugendarbeit_markt_reichenberg

Ferienspielplatz 2022
Der Ferienspielplatz 2022 findet vom 01.08.22 bis zum 19.08.2022 
auf der Wiese hinter der Grundschule statt. Alle Kinder von 6–14 
Jahren sind wieder eingeladen, drei unvergessliche Wochen mit 
Hüttenbau, Spaß und Spiel zu verbringen!

Weitere Infos folgen bald! Sobald die Anmeldung möglich ist, in-
formieren wir euch über die Homepage, das Mitteilungsblatt und 
natürlich auf unseren Social-Media-Kanälen!

Wir freuen uns auf eine tolle Zeit mit euch!

Rückblick Osterferienprogramm
Wir wollen an dieser Stelle zurückblicken auf ein super schönes 
und abwechslungsreiches Osterferienprogramm 2022! Endlich 
konnten wieder Angebote in Präsenz im JUZ stattfinden! Hier ein 
paar Eindrücke:

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
weiterhin unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln geöffnet! 
Auch das Team der Jugendpflege hat sich wieder vergrößert, um 
noch mehr Öffnungszeiten für euch sicherzustellen! 

Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!

Anzeigen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

   Pfarramt Reichenberg
   (Kirchengemeinden Reichenberg und
   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)

Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00

Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

   Pfarramt Albertshausen
   (Kirchengemeinden Albertshausen,
   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67

Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Kirchliche Mitteilungen
Monatsspruch für Mai: 
„Ich wünsche dir in jeder Hinsicht Wohlergehen und Gesund-
heit, so wie es deiner Seele wohlergeht.“

3. Johannesbrief, Vers 2
Liebe Gemeindeglieder,
Wünsche sind mehr als nur Worte. Sie sind ein Zeichen da-
für, dass mir der Mensch etwas bedeutet, dem mein Wunsch 
gilt. Dabei kommt es nicht darauf an, wie groß diese Bedeu-
tung ist. 
Ein Wunsch drückt aus: Ich nehme dich wahr, du bist da und 
das ist gut so. Du bist mir nicht egal.
Ein Wunsch für jemand anderen ist ein kurzer Moment, in 
dem Himmel und Erde sich berühren. Ähnlich wie ein kurzes 
Lächeln, das ich einem Menschen schenke, der mir auf der 
Straße begegnet. Möglicherweise ist er ein Anfang, ein klei-
nes Samenkorn des Reichens Gottes, das Wachsen kann zu 
einer Freundschaft oder einer Beziehung.
Jesus hat deutlich gemacht, dass der Himmel auf die Erde 
kommt, wenn wir aufeinander Acht geben. Meist wünsche 
ich einem anderen das, was ich mir selber wünsche: Ge-
sundheit, Zufriedenheit, Fröhlichkeit. Das ist nicht nur so da-
hingesagt, denn wir handeln damit im Sinne Jesu: Behandle 
deinen Nächsten so, wie du behandelt werden möchtest.
Wir haben die Samenkörner des Reiches Gottes in der Hand. 
Lasst sie uns ausbringen, damit Gottes Reich so zahlreich 
aufblüht, wie die Bäume im Mai.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Krieg in der Ukraine – Die Diakonie Katastrophenhilfe bittet  
dringend um Spenden
Das evangelische Hilfswerk
war seit Beginn des Konflikts
in 2014 über viele Jahre im
Osten der Ukraine aktiv und
verfügt sowohl in der Ukraine als auch in den Nachbarländern 
über ein Netzwerk von erfahrenen Nothilfeorganisationen. Auch 
im Rahmen des kirchlichen Hilfsnetzwerks ACT Alliance wird Hil-
fe geleistet.

Spendenkonto der Dia-
konie Katastrophenhilfe:
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410
0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Ukraine Krise 
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

Liebe Gemeindeglieder,
die Maßnahmen zur Verlangsamung einer Ausbreitung des 
Corona-Virus wirken sich nach wie vor auch auf unser Ge-
meindeleben aus.
Alle Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
im Internet unter:

www.evangelisch-in-reichenberg.de

Foto: Vadim Girha /picture alliance / AP/
Diakonie Katastrophenhilfe
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Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn: 9.50 Uhr am Gemeindehaus
Nächste Termine: 
8. Mai., 10.00 Uhr;
Herzliche Einladung an alle Kirchengemeinden
zu einem besonderen Kindergottesdienst mit Missionarin Inge 
Michel aus Mosambik: 22. Mai
In Fuchsstadt um 10.00 Uhr; Treffpunkt an der Kirche
Nächste Termine:
15.05.2022, 05.06.2022, 26.06.2022, 24.07.2022
In Uengershausen am 4. Sonntag im Monat;
Beginn: 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächster Termin: 22.5.

In Reichenberg startet 
der Kinderkirchenvormittag wieder!
Monatlich samstags, 9.30–12.00 Uhr; 
gemeinsam essen, biblische Geschichten hören,
spielen, basteln…
Nächste Termine: 21.5., 25.6., 23.7.

Die Konfirmation für Albersthausen, Lindflur und Fuchsstadt fei-
ern am Samstag, den 28.05. um 10 Uhr in der Evang. Kirche 
Fuchsstadt folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden:
Albertshausen: Tobias Meyer
   Julian Reinhard
   Sophie Rüdinger
   Antonia Schmidgall
Lindflur: Clara Danckworth

     Goldene Konfirmation 2022
     in Reichenberg
Am Sonntag, den 8 Mai feiern wir um 10.00 Uhr in Reichenberg 
das Fest der Goldenen Konfirmation.
Neben den Konfirmandinnen und Konfirmanden des Jahrgangs 
1972 aus Reichenberg und Uengershausen sind auch alle herz-
lich eingeladen, die dieses Fest mitfeiern möchten.

Gottesdienstplan:

Seit Januar gilt ein gemeinsamer Gottesdienstplan für alle Ge-
meinden entlang der B 19. Darin sind die Gottesdienste in der 
Region aufeinander abgestimmt. Wir laden Sie damit herzlich 
ein, auch in anderen Gemeinden Gottesdienste zu besuchen.

Teil dieses Konzepts ist auch ein gemeinsamer Regio-Gottes-
dienst an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Got-
tesdienst dieser Art wird am 29. Mai um 10.00 Uhr in Lindflur 
gefeiert.

Den Gottesdienstplan für alle Kirchengemeinden entlang 
der B 19 können Sie auf unserer Homepage einsehen. 

Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trau-
ungen oder Beerdigungen) gilt grundsätzlich:
– Wenn die Mindestabstände von 1,5 m zwischen Personen 

aus verschiedenen Haushalten eingehalten werden, kann 
die FFP2- Maske am Platz abgenommen werden (auch zum 
Singen).

– Wenn die Mindestabstände nicht eingehalten werden kön-
nen, muss die FFP2-Maske auch am Platz getragen werden.

– In den mit einem Stern (*) markierten Gottesdiensten bit-
ten wir Sie, immer eine FFP2-Maske zu tragen. 

– Grundsätzlich wird nicht mehr überprüft, ob jemand ge-
impft, genesen oder getestet ist. Die Kirchenvorstände be-
halten sich jedoch die Einführung einer 3G- bzw. 2G-Rege-
lung für bestimmte Gottesdienste vor.

Datum Zeit Ort Predigt
08.05. 09:00 Lindflur* Präd. Weber-Henzel
 10:00 Albertshausen* Präd. Weber-Henzel
 10:00 Reichenberg* (A) Pfr. Penßel
  (Gold. Konfirmation)
15.05. 10:00 Fuchsstadt* Pfrin. Schlör
 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
22.05. 09:00 Lindflur* Pfr. Penßel
 09:00 Reichenberg Lekt. Schrodt
 10:00 Albertshausen* Pfrin. Badstieber,
  (Konfirmanden- Präd. Noll
  vorstellung)
 10:00 Uengershausen Lekt. Schrodt
26.05. 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
  Kirchplatz (FamGD)
28.05. 10:00 Fuchsstadt* Pfrin. Badstieber,
  (Konfirmation) Präd. Noll
29.05. 10:00 Lindflur, Grillplatz Hauskreis Lindflur
  (Regio-Gottesdienst)
05.06. 09:00 Albertshausen* Pfr. Penßel
(Pfingst- 10:00 Reichenberg Pfr. Penßel
sonntag) 10:00 Lindflur* Pfrin. Schlör
06.06. 10:00 Uengershausen Pfr. Penßel
(Pfingstmontag)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; FamGD = Familiengot-
tesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; Lekt. = Lektorin/Lektor; 
MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = 
Prädikantin/Prädikant.
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Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss:
Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 27.5.

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
04.07., 20.00, Albertshausen, Gemeindehaus
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
09.05., 20.00, Uengershausen, MZH
20.06., 20.00, Reichenberg, Gemeindehaus
04.07., 19.00, Albertshausen, Gemeindehaus

Wichtige Informationen zum Gemeindehaus Albertshausen
Schlüssel:
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
es ist sehr wichtig, dass wir den Überblick über die Verteilung der 
Schlüssel für das Gemeindehaus in Albertshausen behalten. Aus 
diesem Grund bitten wir Sie um Ihre Mithilfe:
Bitte teilen Sie dem Pfarramt Albertshausen (09366 6112; pfarr-
amt.albertshausen@elkb.de) mit, wenn Sie derzeit einen Schlüs-
sel für das Gemeindehaus besitzen. Wir bitten Sie darum auch, 
wenn Sie als langjährige Mitarbeiterin bzw. langjähriger Mitarbei-
ter schon länger einen Schlüssel haben.
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.

Terminanfragen:
Liebe Interessentinnen und Interessenten,
über die Nutzung des Gemeindehauses in Albertshausen ent-
scheidet grundsätzlich der Kirchenvorstand. Terminanfragen 
für die Nutzung richten Sie bitte ausschließlich an Frau Kerstin 
Schubert (09366 / 4090004).

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

   Gottesdienst im Grünen
   26. Mai 2022, 10.00 Uhr
   (Christi Himmelfahrt)
   Kirchplatz Uengershausen
   anschl. Familienpicknick
   (Beiträge zum Mitbringbuffet sind
   herzlich willkommen)

Die Kirchengemeinden entlang der B 19
laden ein zum Regio-Gottesdienst Spezial
mit dem Hauskreis Lindflur
Sonntag, 29. Mai, 10.00 Uhr
Grillplatz Lindflur
(bei Regen in der Reichenberger Kirche)

Gruppen und Kreise

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag eines Monats, 20.00 Uhr
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu, Singprobe findet wieder 
statt!!! Ab Donnerstag, 5. Mai, 20 Uhr im Gemeindehaus. Dann 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat.
Posaunenchor Al: Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat. Termine: derzeit keine 
Treffen

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO (Gerhard Hartmann), Dienstag, 13.00–
17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr. 
Nächste Termine: 21. Mai, 25. Juni, 23. Juli
Kirchenchor Rei, Montag, 20.00 Uhr. Termine: 9.5., 23.5., 13.6., 
27.6., 11.7., 25.7.
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.00 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr 
Posaunenchor Rei, Freitag, 17.15 Uhr 

Uengershausen, Mehrzweckhalle/JUZ:
Kindergottesdienst (MH), jeden 4. Sonntag im Monat. Termine: 
21.5. 
Krabbelgruppe Ue (JUZ), keine Treffen
Posaunenchor Ue (MZH), keine Treffen
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Für Vorausplanende:
Familienfreizeit an der Ostsee
vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in
Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern
(www.feriendorf-boltenhagen.de)

„Reichenberg hilft“ –
Nachbarschaftshilfe: 
Die Nachbarschaftshilfe koordiniert
im gesamten Markt Reichenberg
die Unterstützung für Menschen, de-
ren Alltag stark eingeschränkt ist (z.B.: Menschen in Quarantäne, 
Senioren etc.). Unter der Telefonnummer 01573 4660884 kön-
nen Sie Hilfe anbieten oder um Hilfe nachfragen. Darüber hinaus 
können Nachbarschaftseinkäufe in Uengershausen auch über 
den Dorfladen getätigt werden.

Aktuelle Informationen, weitere Hinweise und Tipps finden 
im Internet sie unter: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarrer: Alfred Kraus, Pfarramt PG Joseba, Tel 0931/6666060; E-Mail: 
alfred.kraus@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer), Tel. 
0931/69468, E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse:  PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rot-
tenbauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 
97084 Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67;
E-Mail: st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr, Di. und Do. 15–17 Uhr; Frau Kielenbeck, Frau Bohnet, 
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11–12 Uhr, Frau Kielenbeck; E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
BIC: BYLADEM1SWU (Spark. Mainfr.) 
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender: Matthias Brand,  
Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthiasbrand@gmx.de
Kirchenpfleger: Christian Lunz, Goldleite 1, Tel. 0931/ 4174383,
Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34, Tel. 0931/68380;
ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Barbara Keßler, Oberer Geisberg 2, 
Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barbara_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung: Gertrud Gramlich, Tel. 0931/663793,
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion:  Erich Gramlich, Brunnenweg 8, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; 
Robert Menschick (Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@
t-online.de)
Eine-Welt-Verein Karibuni: Maria Weiss, St.-Stephan-Weg 5, Tel. 
67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de, Verkaufsladen: Bahnhofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienstteam: Team
Ministranten: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.sgae@
gmx.de
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling, Tel. 
0177/ 3448342.
Gruppenstunden: 
– Wölflinge (7–10 Jahre):  Dienstag, 17:00 bis 18:30 Uhr; Yannick 

Illmer, Tel. 01517/0126869;
– Jupfis (10–13 Jahre): Donnerstg. 18 bis 19:30 Uhr, Vincent Schu-

bert, Tel. 0163/ 1297298;
– Pfadfinder (13–16 Jahre): Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr, Edith 

Kießling, T.01511/6615417
– Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel. 

0163/7056056
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Liebe Mitchristen in Reichenberg!

Am 30. März 2022 hat mir 
Dekan Stefan Gessner mit-
geteilt, dass die Diözesanlei-
tung des Bistums Würzburg 
(Bischof und Generalvikar) 
meiner Bitte um Ruhestands-
versetzung zum 1. Septem-
ber 2022 zugestimmt hat. 
Die Stelle des Pfarrers für die 
Pfarreiengemeinschaft Jose-
ba soll ausgeschrieben und 
neu besetzt werden. Dies wird
wahrscheinlich nicht zum 1. September möglich sein, aber bald 
danach.

Ich werde mit einem lachenden und einem weinenden Auge die 
Pfarreiengemeinschaft verlassen. Lachend, weil ich mich schon 
länger nach Entlastung von den zunehmenden Pflichten eines 
Pfarrers sehne. Ich spüre zunehmend die Überforderung, zumal 
ich dann 67 Jahre alt bin und 41 Jahre im Dienst der Diözese ste-
he. Die letzten Jahre mit all den Aufgaben und Problemen, auch 
mit den Anstrengungen, die mit der Umstrukturierung der Diöze-
se in Pastorale Räume verbunden sind, haben mir sehr zugesetzt 
und mir die Kräfte und oft genug auch die Freude geraubt. Die 
öffentliche Darstellung unserer Kirche mit den vielen Skandalen 
und den damit einhergehenden zunehmenden Kirchenaustritten 
geht nicht spurlos an mir vorüber. Auch die Unwägbarkeiten der 
Coronakrise und die damit verbundenen Einschränkungen im 
Gemeindeleben haben ihres dazu getan. Ich fühle mich zuneh-
mend „ausgebrannt“ und der Aufgabe des Pfarrers nicht mehr 
gewachsen. Ich hoffe, dass ein jüngerer Priester neuen Schwung 
in die Seelsorge bringen kann, zumal er auf ein gutes Pastoral-
team und kompetente Personen im Pfarrbüro bauen kann. Auch 
die Pfarrgemeinderats- bzw. Gemeindeteam-Wahlen bestärken 
mich in dieser Hoffnung: Es gibt Christen in unseren Gemeinden, 
denen der Glaube an Jesus Christus und die Pfarrgemeinden 
wichtig sind, so dass sie sich dafür einsetzen.

Natürlich fällt es mir nach 18 Jahren in der Pfarreiengemein-
schaft und erst einem Jahr in Reichenberg nicht leicht zu gehen. 
Viele Beziehungen sind gewachsen. Viele Menschen liegen mir 
besonders am Herzen, vor allem auch bei den sog. „Ehrenamt-
lichen“ in Pfarrgemeinderäten und Kirchenverwaltungen sowie 
in den verschiedenen Gruppen und Kreisen. Auch in Reichen-
berg wurde ich von Anfang an sehr wohlwollend aufgenommen 
und tatkräftig unterstützt . Dafür sage ich herzlich „Danke und 
Vergelt’s Gott“.

Geplant ist meinerseits, dass ich mich am 30. und 31. Juli bei den 
Sonntagsgottesdiensten verabschiede. Danach plane ich zwei 
Wochen Urlaub, bin dann noch einmal zwei Wochen „im Lan-
de“, um meine Sachen zu packen, damit ich am 1./2. September 
umziehen kann. Deshalb werde ich Ende August auch noch die 
Sonntagsgottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft feiern.

Ich bitte, meine Entscheidung wohlwollend zu betrachten und 
auch in Zukunft Ihre Freude am Glauben in Gemeinschaft einzu-
bringen.                                         Ihr (noch) Pfarrer Alfred Kraus
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft         

Samstag, 07.05.   Samstag der 3. Osterwoche
18:30 Uhr St. Sebast. Vorabendmesse 
Sonntag, 08.05.   4. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr St. Josef Messfeier
10:00 Uhr Reichenbg. Messfeier Erstkommunion

Montag, 09.05.   Montag der 4. Osterwoche
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Dienstag, 10.05.   Dienstag der 4. Osterwoche
08:30 Uhr St. Hedwig Messfeier 
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Mittwoch, 11.05.   Mittwoch der 4. Osterwoche
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Donnerstag, 12.05.   Hl. Nereus, hl. Achilleus und
                                   hl. Pankratius
18:30 Uhr Reichenbg. Messfeier
Freitag, 13.05.   Unserer Lieben Frau Fatima
17:00 Uhr St. Sebast. Schülermesse
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Samstag, 14.05.   Samstag der 4. Osterwoche
18:30 Uhr Reichenbg. Vorabendmesse für Lebende und
  Verstorbene der Familien Jüsgen
  und Weiss
Sonntag, 15.05.   5. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr St. Josef Messfeier 
10:30 Uhr St. Josef Kindergottesdienst mit Little Joe
10:30 Uhr Heuchelhof Familiengottesdienst im Gut Heuchel-
  hof – mit Förderverein der Kindertages-
  stätte Gut Heuchelhof und Bürger-
  verein
18:00 Uhr Rottenb. Maiandacht am Bildstock Ecke Fried-
  hofstr./Brombergweg
Montag, 16.05.   Hl. Johannes Nepomuk
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Dienstag, 17.05.   Dienstag der 5. Osterwoche
08:30 Uhr St. Hedwig Messfeier
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Mittwoch, 18.05.   Hl. Johannes I.
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Donnerstag, 19.05.   Donnerstag der 5. Osterwoche
18:30 Uhr St. Sebast. Messfeier
Freitag, 20.05.   Hl. Bernhardin v. Siena
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Samstag, 21.05.   Hl. Hermann Josef 
            und hl. Christophorus Magallanes u.
            Gefährten
18:30 Uhr St. Sebast. Vorabendmesse 

Sonntag, 22.05.   6. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr St. Josef Messfeier für die Pfarreien-
  gemeinschaft
18:00 Uhr Heuchelhof Maiandacht am Augustinus Bildstock 
  (Ende Umea-Gehweg)
10:30 Uhr Reichenbg. Messfeier für Rita Reichert
Montag, 23.05.   Montag der 6. Osterwoche
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Dienstag, 24.05.   Dienstag der 6. Osterwoche
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Mittwoch, 25.05.   Hl. Beda, hl. Gregor VII. und hl. Maria
            Magdalena
            Bittgang der Pfarreiengemeinschaft nach
            Fuchsstadt …
18:30 Uhr            … von St. Hedwig nach St. Josef
19:10 Uhr            … von St. Josef nach Fuchsstadt
20:00 Uhr Fuchsstadt Messfeier in der Ev. Kirche in Fuchs-
  stadt
Donnerstag, 26.05.   Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Reichenbg. Messfeier
10:30 Uhr St. Sebast. Messfeier
Freitag, 27.05.   Hl. Bruno, Bischof von Würzburg
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Samstag, 28.05.   Samstag der 6. Osterwoche
18:30 Uhr St. Josef Vorabendmesse
Sonntag, 29.05.   7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr St. Sebast. Messfeier 
10:30 Uhr Reichenbg. Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft für Klaus-Dieter Kleinert
18:00 Uhr Reichenbg. Maiandacht am Sasse-Kreuz oberhalb
  des Sichelsgrunds
Montag, 30.05.   Montag der 7. Osterwoche
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Dienstag, 31.05.   Dienstag der 7. Osterwoche
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Mittwoch, 01.06.   Hl. Justin
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
Donnerstag, 02.06.   Hl. Marcellinus und hl. Petrus
18:30 Uhr Reichenbg. Messfeier
Freitag, 03.06.   Hl. Karl Lwanga und Gefährten
18:00 Uhr St. Sebast. Rosenkranz
18:30 Uhr St. Sebast. Messfeier
Samstag, 04.06.   Samstag der 7. Osterwoche
18:30 Uhr Reichenbg. Vorabendmesse
Sonntag, 05.06.   Pfingsten – Hochfest des heiligen Geistes
09:00 Uhr St. Sebast. Messfeier
10:30 Uhr St. Josef Messfeier für die Pfarreiengemein-
  schaft
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Montag, 06.06.   Pfingstmontag
09:00 Uhr St. Josef Messfeier
10:30 Uhr St. Sebast. Messfeier
10:30 Uhr Reichenbg. Wort-Gottes-Feier
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer ; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof

Weitere Termine bitte vormerken:
Montag, 30. Mai 19 Uhr: Mitgliederversammlung des Eine-
 Welt-Vereins Karibuni Reichenberg,
 ev. Gemeindehaus
Sonntag, 19. Juni „50 Jahre kath. Kirche u. Kirchengemeinde
 Reichenberg“,
 10.30 Uhr: Jubiläumsgottesdienst
 anschließend Mittagessen und Pfarrfest
 
Alle Palmbuschen fanden Abnehmer
Bereits zum dritten Mal betraf die Corona-Krise wieder den Palm-
sonntag. Für Palmsonntag den 10. April waren ca. 65 Palmbu-
schen vorbereitet. Sie wurden von Diakon Gartner gesegnet. 
Nach einer Prozession vom Parkplatz zur Kirche folgte ein Wort-
gottesdienst. Bei allen Spendern möchten wir uns an dieser Stel-
le ganz herzlich bedanken. Der Erlös dieser Aktion kommt Hilfs-
projekten für notleidende Kinder zugute.        E. und G. Gramlich

Erster Emmausgang in Reichenberg
Alternativ zur Messfeier am Ostermontag wurde ein Emmaus-
gang eingeplant. Diakon Gartner hatte die Planung übernom-
men. Aus gesundheitlichen Gründen musste er aber kurzfristig 
absagen. Gott sei Dank stellten sich Barbara Keßler und Bettina 
Durchholz für die Durchführung zur Verfügung. Betend und sin-
gend zogen die Gläubigen von der Kirche aus zur Wasserent-
nahmestelle am Eingang zum Guttenberger Forst und wieder zu-
rück. Für alle Beteiligten war es eine neue, aber auch erfreuliche 
Erfahrung.                                          E. Gramlich / Foto: J. Tewes

Pfarrgemeinderatswahl mit über 20 Prozent Wahlbeteiligung 
– Barbara Keßler wieder Vorsitzende
Sehr erfreuliche über 20 Prozent der Wahlberechtigten haben 
sich am 20. März in der Kirchengemeinde Reichenberg (mit 
Albertshausen, Lindflur und Uengershausen) per allgemeiner 
Briefwahl an der Wahl des neuen Pfarrgemeinderates beteiligt. 
Gewählt wurden für die nächsten vier Jahre in das Gemeinde-
team: Tanja Falk, Gertrud Gramlich, Barbara Keßler, Roland 
Mückl, Karl Pikos und Judith Tewes. 
Bei der konstituierenden Sitzung des Reichenberger Gemeinde-
teams wurde am 6. April Barbara Keßler wieder zur Vorsitzen-
den und Judith Tewes zur Schriftführerin gewählt. Vertreterinnen 
Reichenbergs im gemeinsamen Pfarrgemeinderat der Pfarreien-
gemeinschaft JOSEBA sind Judith Tewes und Getrud Gramlich.
Wir erbitten Gottes Segen für ihre Arbeit.
Unser Dank gilt auch den Mitgliedern des Wahlausschusses für 
ihre Arbeit bei der Vorbereitung und Durchführung der Wahl. MR

Erstmals zum Tisch des Herrn
„Einfach. Glauben. Feiern.“ Unter diesem Motto haben sich in 
diesem Jahr 13 Kinder aus Reichenberg und seinen Ortsteilen 
auf ihre erste heilige Kommunion vorbereitet. Mittels Kreativ-
Samstagen und Learning-by-doing-Gottesdiensten haben die 
Mädchen und Jungen einen Blick in die Schatzkiste des Glau-
bens werfen können, den es freilich in den kommenden Jahren 
noch zu "vertiefen" gilt. Am Sonntag, 8. Mai 2022 gehen um 10 
Uhr in der Reichenberger Kirche Erscheinung des Herrn zum 
ersten Mal Lorenz Braxmeier, Ella und Mathilda Büttner, Jakob 
Dürr, Linus Durchholz, Antonia Escher, David Götz, Marlon Haa-
se, Theresa Keßler, Jason Krambeck, Daniel Latoska, Hannes 
Lunz und Alexander Pulzer zum Tisch des Herrn. Ihnen allen 
wünschen wir auf ihrem weiteren Glaubensweg alles Gute und 
Gottes Segen.                       Frank Greubel, Gemeindeassistent
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Karibuni
Bezüglich des schrecklichen Krieges in der Ukraine, der uns der-
zeit  in Atem hält, hier die Worte des  evang. Theologen Helmut 
Thielicke, der sagte: „Ich verstehe den Sinn all dessen nicht, was 
im Moment passiert, aber ich glaube (trotzdem) an den, der den 
Sinn kennt.“

Unsere festlichen, sonnigen 
Ostertage sind vorbei und 
wir sind wieder in den Alltag 
eingetaucht. Im Lädchen fin-
den sich keine Osterartikel 
mehr und das Schaufenster 
ist bereits von 2 Mitarbeite-
rinnen fantasievoll dekoriert 
worden. Über ihren früheren 
Wirkungskreis Krankenhaus 
Nyangao mit den anderen 
von ihr initiierten Projekten 
hält uns Sr. Raphaela nach 
wie vor auch vom Altersru-
hesitz in Tutzing aus auf dem 
Laufenden. Mit Dank bestätigt 
sie zuverlässig den Eingang 
unserer Spenden. In ihrer 
letzten Mail berichtet sie vom 
neuen Projekt des Kranken-
hauses in Form von Hilfe für Albino-Kinder und Blinde in der 
Grundschule. Die in Afrika sehr gefährdeten Albinos bekommen 
von unseren Zuwendungen Sonnenschutz durch Cremes und 
Hüte. Sie wohnen im Internat, damit sie vor Entführern geschützt 
sind, die sie zu medizinischen Zwecken missbrauchen. Die Blin-
den erlernen die Blindenschrift. Um das Lebensgefühl der Kinder 
zu verbessern, werden die schon sehr in die Jahre gekommenen 
sanitären Einrichtungen saniert. Mit ihrer ganzheitlichen Erzie-
hung im Aquinas-Gymnasium erzielen die Schüler die  besten 
Examensergebnisse in Mtwara. Und von Spendengeldern kön-
nen jährliche mehr als 25 Kinder Stipendien erhalten.
Anlässlich eines halbrunden Geburtstags erhielten wir 1.000,– 
Euro, die für das Waisenhaus Mafinga vorgesehen sind. Vielen 
Dank für diese großherzige Spende!

Ökumene Nach Informationspause seit der Rückkehr der Familie Reiger 
nach Deutschland haben wir nun Nachricht von dem Ansprech-
partner der Straßenkinderdörfer in Brasilien Bernd Rosemeyer 
erhalten. Er berichtet, dass das Nazareno-Kinderdorf in Recife 
zwei neue Leiterinnen hat, beide Psychologinnen, die sich ihre 
Zuständigkeiten für die verschiedenen Bereiche teilen. Bernd 
Rosemeyer besucht das Kinderdorf  2 x im Jahr und hat großes 
Vertrauen in die Arbeit der beiden Frauen. Die verschiedenen Ak-
tivitäten des Dorfes, die noch von  Martin und Rose Reiger initiiert 
wurden, laufen weiter. Außer der Bäckerei, die für 3 Monate 10 
Jugendlichen und 10 Familienangehörigen die notwendigen Fer-
tigkeiten vermitteln sollte für eine berufliche Existenz . Priorität für 
die  Kinderdörfer haben  Schulbesuch und Berufsausbildung für 
eine bessere Zukunft.
Zum Vormerken: Am Montag, den 30. Mai d.J. um 19.00 Uhr 
laden wir zur Mitgliederversammlung unseres Karibuni Eine-
Welt-Vereins ins evang. Pfarrheim Reichenberg ein. Für den 
nötigen Abstand und Hygienemaßnahmen werden wir sorgen. 
Im Rahmen der üblichen Formalitäten berichten wir über  die 
Projekte und ergangenen Spenden. Im Anschluss wie immer Zu-
sammensein unserer Mitarbeiter*innen zwecks Erfahrungsaus-
tausch und Vorstellen neuer Produkte.Wir würden uns über rege 
Teilnahme an der Versammlung sehr freuen.
Bis zum Juni-„Blättle“ grüßt
im Namen von Karibuni                               Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto VR-Bank Würzburg
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa.9–12 und Fr. 15–18 Uhr
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg 
Amphibienwanderung Frühjahr 2022

Auch im April hat sich die Krötenwanderung im Guttenberger 
Forst durch die extremen Wetterlagen vor Ostern noch weiter 
nach hinten gezogen. Nach der Umsetzung des Zaunes im 
Bereich der S-Kurven Richtung Kist hat es noch einmal einen 
Schneeeinbruch gegeben und hat die Rückwanderung der Krö-
ten erst einmal verhindert. Noch jetzt, Ende April, sammeln wir 
mit unseren zahlreichen Helfer*innen die letzten Kröten auf ih-
rem Rückweg ein!

Der Wiedehopf ist Vogel des Jahres 2022

Die Wahl zum Vogel des Jahres 2022 fand im Herbst 2021 öffent-
lich statt und so hat sich der Wiedehopf gegenüber den anderen 
Kandidaten deutlich durchgesetzt. Sehr verständlich bei dem 
„Vogel-Punk“ mit langem Schnabel und dem auffälligen Feder-
kleid! Doch was gibt es darüber hinaus noch von diesem beson-
deren Vogel zu berichten?

Bis Mitte des 20. Jahrhunderts war der Wiedehopf (Upupa epops) 
ein gebietsweise häufiger Vogel, ist heute jedoch in Deutschland 
gefährdet und in Bayern vom Aussterben bedroht. Da ihm Nah-
rung und Lebensräume fehlen, gibt es nur 800 bis 950 Brutpaare 
in Deutschland, in Unterfranken konnten seit 2012 wieder ver-
einzelt Brutpaare nachgewiesen werden, immerhin deutlich mehr 
als in den 90iger-Jahren! Es gibt Hoffnung, dass die Bestände 
wachsen, wo der Lebensraum für den Wiedehopf stimmig ist. 
Voraussetzung dafür ist, dass man die Lebensgewohnheiten des 
schönen Vogels kennt:

Was er gerne frisst:
– größere Insekten wie (Maulwurf-)Grillen, Engerlinge,
 Schmetterlingsraupen, (Mai)Käfer, Heuschrecken, Ameisen,
 Spinnen, Asseln
– Regenwürmer
– Schnecken, kleine Wirbeltiere wie Eidechsen

Wo er gerne lebt:
Der Wiedehopf bevorzugt warme Regionen mit offenen Land-
schaften mit Streuobst, Totholzbäumen, lockere Waldränder, 
Weiden mit kurzem Wuchs, besonders Schafhutungen, aber 
auch Fluss- und Bachauen mit Kopfweiden, Sümpfe, Moore. Auf 
jeden Fall ist eine schüttere Pflanzendecke mit offenen Stellen 
ideal für eine erfolgreiche Jagd am Boden.

Wo er gerne eine Familie gründet:
Als Halb- und Ganzhöhlenbrüter möchte Familie Wiedehopf in 
alten Gemäuern, Stamm- und Astlöchern, Höhlen von Spechten, 

Wiedehopf - Foto: NABU/CEWE/Thomas Hinsche

Brennholz- und Bretterstapeln sowie Löchern von Stein- und 
Reisighaufen ihre Jungen großziehen. 5-8 ovale blaue bis grün-
graue Eier werden gelegt. Der Brutbeginn ist je nach Witterung 
in der ersten oder zweiten Maiwoche bis in den Juli hinein. Nach 
etwa 15 Tagen schlüpfen die Jungen – drei bis vier Wochen spä-
ter werden die Jungvögel flügge.

Weitere Fakten:
– Der ca. 28cm große Wiedehopf (Upupa epops) ist die einzi-

ge europäische von drei Arten der Familie der Wiedehopfe 
(Upupidae) und zählt zur Ordnung der Hornvögel und Hopfe 
(Bucerotiformes).

– Er ist ein Zugvogel und fliegt Mitte August bis Anfang Oktober 
in die Türkei, nach Griechenland, nach Spanien und Afrika. 
Ende März bis Ende April kehrt er wieder zurück. 

– Seinen wissenschaftlichen Gattungsnamen verdankt er sei-
nem Balzruf („upupup“).

– Er wird auch Stinkvogel genannt: Bei Gefahr scheiden Weib-
chen und Jungvogel ein übelriechendes Sekret aus einer 
Drüse über den Schwanzansatz aus und schrecken damit 
Fressfeinde ab.

 – Die markante Haube mit den Scheitelfedern richtet der Wie-
dehopf häufig dann auf, wenn er gerade gelandet ist und bei 
der Balz.
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Was können wir zum Schutz des Wiedehopfs (und natürlich 
vieler anderer Arten) tun?
– Weidetierhaltung und extensiv gepflegte und ungedüngte 

Wiesen fördern- so wird insektenreicher Lebensraum ge-
schaffen.

– Verzicht auf Pestizide, damit der Wiedehopf große Insekten 
als Nahrung findet.

– Erhaltung von Totholz und abgestorbenen Höhlenbäumen im 
Offenland, Erhaltung und Neuanlage von Steinmauern, etwa 
in den süddeutschen Weinbaugebieten. Sie bieten dem Wie-
dehopf natürliche Nistplatze.

– Vermeidung weiterer Versiegelung: Offener Boden, Sand- 
und Kieswege sind für die Vögel viel besser als asphaltierte 
Flächen. Pflege und Schutz von Streuobstwiesen als bevor-
zugter Wiedehopf-Lebensraum.

– Aufhängung von Nistkästen im geeigneten Lebensraum. Sie 
werden gern zur Brut angenommen.

(Quellen: 1) https://www.nabu.de/tiere-und-pflanzen/aktionen-und-pro-
jekte/vogel-des-jahres/wahl-2022/index.html
2) https://www.lfu.bayern.de/natur/sap/arteninformationen/steckbrief/
zeige?stbname=Upupa+epop
3) Faltblatt: Eine Artenschutzinformation des Landratsamtes Würzburg 
und des Landschaftspflegeverbandes Würzburg e.V. „Upupa epops“ Der 
Wiedehopf, ein Heimkehrer, o.J.)

Coronabedingt finden bei uns die monatlichen Treffen digital oder 
im Freien statt. Wenn Sie daran teilnehmen wollen, wenn Sie 
Fragen haben oder Informationen suchen, rufen Sie gerne 
an: 0931/68584 oder melden sich per mail bei uns: reichen-
berg@bund-naturschutz.de.

Für die Ortsgruppe Reichenberg                            Angelika Mayr

Freiwillige Feuerwehr Reichenberg
Generalversammlung 2022
Am Freitag den 25.03.2022 wurde gemäß Satzung die obligato-
rische Jahreshauptversammlung abgehalten. Nachdem sich die 
Mitglieder in der Fahrzeughalle der Feuerwehr eingefunden hat-
ten, eröffnete der erste Vorsitzende Karsten Ott die Jahreshaupt-
versammlung. Ein besonderer Gruß ging an die Kommandanten, 
die Vertreter des Gemeinderates, KBM Dieter Schöll und Bgm. 
Stefan Hemmerich. Zum Gedenken an die Verstorbenen, erho-
ben sich die Gäste von ihren Plätzen.

Die Feuerwehr Reichenberg hat aktuell 130 Mitglieder. Diese 
teilen sich in 58 Aktive, 52 Passive, 1 Ehrenmitglied und 19 för-

dernde Mitglieder auf. Bedingt durch die Corona Pandemie fan-
den 2021 keine öffentlichen Veranstaltungen bei der Feuerwehr 
statt. Im September entschloss sich die Vorstandschaft dazu, 
dass der Kameradschaftsabend vorverlegt wird. Dieser fand un-
ter Teilnahme zahlreicher Mitglieder unter Einhaltung der damals 
geltenden Corona Regeln statt.

Der erste Kommandant Benedikt Schmidt berichtete, dass trotz 
der Pandemie 11 Kameradinnen und Kameraden an vier Feu-
erwehr Lehrgängen teilnehmen konnten. Im vergangenen Jahr 
wurde für die Feuerwehr ein Schnelleinsatzzelt und eine Wald-
brandausrüstung beschafft. Die Feuerwehr konnte 2021 zu 158 
Einsätzen ausrücken, wobei insgesamt 1.118 Einsatzstunden 
geleistet wurden. Zu den größten Einsätzen zählten hierbei ein 
Gefahrgut ABC Atom Einsatz bei einer Spedition am Heuchelhof, 
Brand in einer Schule am Heuchelhof, Personensuche im Feb-
ruar, Zimmerbrand an einem Abend im Mai, Wohnungsbrand in 
Eibelstadt, vier eingeklemmte Personen auf der B19 und zwei 
Hochwasser die die Feuerwehr tagelang beschäftigten. Natürlich 
waren im letzten Jahr auch ein paar anspruchsvolle Übungen da-
bei, die sich die Kommandanten und Gruppenführer ausgedacht 
haben. Hier wurde unter anderem ein Feld in Brand gesetzt, ein 
Baum begrub ein Fahrzeug mit mehren Innsassen unter sich, 
und im Schwimmbad Alberthausen konnte geschwommen bzw. 
abgetaucht werden. Der Kommandant lobte die Öffentlichkeits-
arbeit und bedankte sich bei Yannik Illmer, Mario Drexel, Julia 
Schindel und Thomas Zeidler. Des Weiteren haben sich die Kom-
mandanten entschlossen einen Stellvertreter mit ins vorhandene 
Team zu integrieren.

Mario Drexel berichtete, dass die Jugendfeuerwehr 2021 fünf 
Mitglieder hatte, davon aber im neuen Jahr vier in den aktiven 
Dienst aufgestiegen sind. Im vergangen Jahr besuchte die Ju-
gendfeuerwehr die Asphaltmischwerke in Fuchsstadt und es fan-
den 12 Übungen statt. Ab diesem Jahr finden die Übungen der 
Jugendfeuerwehr immer um 18:30 Uhr statt.

Bürgermeister Stefan Hemmerich, dankte in seinen Grußworten 
den Aktiven. Die Feuerwehr Einsätze in Reichenberg waren im 
letzten Jahr sehr vielfältig und es fällt auf, dass die Feuerwehr 
einen großen Aufgabenbereich abdeckt. Beim Einsatz ist alles 
gut abgestimmt und die Gemeinde kann sich 100%ig auf die 
Feuerwehr verlassen. Herr Hemmerich bedankte sich für die 
Einsatzjacke der Feuerwehr, sie ist sehr praktisch und hilfreich. 
Das neue Fahrzeug befindet sich auf der Zielgeraden und wird 
vermutlich bis Ende April eintreffen. Der Bürgermeister informier-
te noch über die Lage der aktuell 50 ukrainischen Flüchtlinge die 
bereits in den Ortsteilen untergekommen sind.

Anzeige



31

Kreisbrandmeister Dieter Schöll überbrachte seine Grußworte 
im Namen der Landkreisführung. Besonderen Dank für das Jahr 
2021 von KBR Reitzenstein, den Inspektoren und Kreisbrand-
meister. Herr Schöll bedankte sich für die gute Leistung im Jahr 
2021. Die Feuerwehr Reichenberg ist sehr gut aufgestellt, der 
Ausbildungsstand ist hervorragend. Die Feuerwehr hat eine gute 
Führung und Mannschaft. Im Landkreis ist der Atemschutzpool 
angelaufen, die ersten Geräte wurden bereits ausgeliefert. Zu-
künftig kann man im Atemschutzzentrum seine leeren Geräte 
abgeben und gegen volle Flaschen tauschen, so dass die Fahr-
zeuge im Ort sofort wieder einsatzbereit sind. In der Inspektion 
Mitte findet aktuell eine MTA Grundausbildung statt. Der Land-
kreis unterstützt immer noch in der Corona Pandemie und aktuell 
auch bei der Flüchtlingshilfe. Hier müssen in Zusammenarbeit 
mit dem Roten Kreuz Sachen transportiert und aufgebaut sowie 
Kleidung sortiert werden. Im Jahr 2021 wurden im Landkreis zwei 
neue Rüstwagen für Rottendorf und Hettstadt beschafft und ein 
Wechsellader für das Atemschutzzentrum. Des Weiteren sollen 
im Landkreis zwei Einsatzleitfahrzeuge beschafft werden und 
das Feuerwehrzentrum in Klingholz bekommt einen Anbau mit 
offenen Hallen. Der Landesfeuerwehrverband hat beschlossen, 
die zwei alten Rüstwagen aus Rottendorf und Hettstadt, und das 
Löschfahrzeug aus Waldbrunn nicht zu verkaufen. Diese werden 
nach Polen gefahren und von dort aus gehen sie in die Ukraine.
Am Schluss der Generalversammlung wurden noch die Kom-
mandanten für die nächsten sechs Jahre gewählt. Die Komman-
danten Benedikt Schmidt und Thomas Oestreicher wurden wie-
der bestätigt und als weiterer Stellvertreter wurde Volker Rösch 
neu ins Team gewählt.

Thomas Zeidler, Schriftführer Feuerwehr Reichenberg

Die Jugendleitung stellt sich vor: Teil 3 von 3

Die Jugendleitung der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg. Von 
links nach rechts: Mario Drexel, Hannah Manz und Dominik Stark.

Name: Dominik Stark
Alter: 32

„Ich wohne schon immer in Reichenberg und habe meinen Ab-
schluss auf der David-Schuster Realschule in Würzburg ge-
macht. Seit meiner Ausbildung zum Fachinformatiker für Anwen-
dungsentwicklung arbeite ich in diesem Beruf. Momentan bin ich 
bei CLARIO in Estenfeld und habe dort seit vier Jahren auch 
Verantwortung für die Auszubilden in meinem Fachbereich. Aktu-
ell betreue ich vier fleißige Azubis. Den Ausgleich zum Büroleben 
finde ich beim Bouldern und beim Reisen.

Seit 2018 bin ich aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr Rei-
chenberg und seit Anfang 2020 Teil der Jugendleitung.

Wie jedes aktive Feuerwehrmitglied habe ich zuerst die Grund-
ausbildung (MTA) absolviert und mich danach zusätzlich zum 
Atemschutzgeräteträger ausbilden lassen. Ich hoffe, dass ich 
dieses Wissen nicht allzu oft in realen Einsätzen anwenden 
muss, dennoch bin ich froh darüber, im Ernstfall jederzeit helfen 
zu können. Anfang des Jahres habe ich meinen LKW Führer-
schein gemacht, um in Zukunft auch Fahrzeuge zum Einsatzort 
fahren zu können.

Ich finde es generell wichtig in der Freizeit ein Ehrenamt zu un-
terstützen und meine Entscheidung fiel auf die Feuerwehr, da ich 
schon immer und gerne in Reichenberg lebe und somit im Notfall 
direkt vor Ort aktiv helfen kann.

Wie im Berufsleben wird man sich auch bei der Feuerwehr an 
seine Ausbilder erinnern, ob positiv oder negativ. Mir ist es wich-
tig, interessierten Mädels und Jungs die praktischen Grundlagen 
und das nötige Wissen zu vermitteln und sie somit auf reale Ein-
sätze vorzubereiten.“

Interessierte Jugendliche und deren Eltern dürfen sich ger-
ne jederzeit melden (E-Mail: jugendwart@ff-reichenberg.de). 
Die nächsten Jugendübungen finden am 19.05., 02.06. und 
23.06. um 18:30 Uhr statt.      Dominik Stark, FFW Reichenberg
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Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde

Am 25. April wird seit 1952 in Deutschland der Tag des Baumes 
gefeiert. Vor jetzt 70 Jahren hat der damalige Bundespräsident 
Theodor Heuss einen Baum im Hofgarten von Bonn gepflanzt. 
Seitdem wird dieser Tag jedes Jahr zum Anlass genommen, neue 
Bäume in die Natur zu setzen. Der Obst- und Gartenbauverein 
Reichenberg hat sich an der diesjährigen Aktion des Kreisver-
bandes Würzburg beteiligt und eine Elsbeere am Fahrradweg 
(Reichenberg-Lindflur), wo dieser bei einer Ruhebank eine star-
ke S-Kurve macht, gepflanzt.

Dankenswerter Weise haben Uli 
Semmel und unser erster Vorsit-
zender, Helmut Lutz, das Pflanzloch 
trotz strömenden Regens ausgeho-
ben, zwei Baumpfähle angebracht 
und so die Pflanzung vorbereitet. Im 
Beisein unseres Kreisvorsitzenden 
Eberhard Nuss und der Geschäfts-
führerin Jessica Tokarek wurde dann 
die Pflanzung vollendet. Gefreut hat 
uns, dass sich Franziska Weigand 
als Elternbeirätin des Kindergar-
tens und einige Kindergartenkinder 
an der Aktion beteiligt haben, denn 
Baumpflanzungen sind eine nach-
haltige Investition in die Zukunft. Die 
nächste und übernächste Genera-
tion soll sich daran noch erfreuen. 
Dank auch an Judith Tewes, die das 
Ganze – wie schon so oft – im Bild 
festgehalten hat. 

Die Elsbeere, auch „Schöne Else“ genannt,  ist ein sommergrü-
ner Laubbaum, der 15 bis 25 Meter hoch wird. Man findet ihn 
auch im Wald, wo er sogar 30 Meter erreichen kann. Die Früchte 
dieses Baumes reifen ab Oktober, sind essbar und gesund und 
haben einen mehlig-trockenen, säuerlichen Geschmack.

Wenn Sie zu Fuß oder mit dem Rad vorbeikommen sollten, gön-
nen Sie sich die Zeit, verweilen auf der Ruhebank neben dem 
plätschernden Bachlauf und genießen den Anblick des frischge-
pflanzten Baumes jetzt im Wonnemonat Mai! Sie werden es nicht 
bereuen!

Ich möchte Sie noch auf einen weiteren wichtigen Termin hinwei-
sen: Samstag, 14. Mai um 10 Uhr auf dem Rathausplatz starten 
wir unsere diesjährige Kinderaktion.

Jedes Kind erhält eine Dahlie, die es selbstständig oder mit An-
leitung in einen Blumentopf einpflanzt. Dahlien, Blumentöpfe und 
Pflanzerde stellt der Verein. Sie brauchen nichts mitzubringen.

Unsere Bitte an die Kinder ist aber, dass sie die Pflanze das Jahr 
über hegen und pflegen, ggf. mit Ihrer Unterstützung, liebe Eltern 
und Erziehungsberechtigte. Ein paar Sätze, wie denn die Pflanze 
sich entwickelt hat, und ein paar Fotos oder selbstgemalte Bilder 
sollten auf einem Plakat erscheinen, das Sie im Herbst unserem 
Vorsitzenden bitte zukommen lassen. Beim Kirchweihkaffee oder 
bei einer anderen geselligen Veranstaltung werden alle Plakate 
gewürdigt und jedes Kind erhält zum Dank ein Geschenk.

Also liebe Kinder, mitmachen lohnt sich!

Im Namen des Obst- und Gartenbauvereins Reichenberg 1908 
wünsche ich Ihnen viel Freude, Erfolg und Entspannung, sei es 
auf dem Balkon oder im Garten.                        Ihr Bernd Kellner 
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Jahreshauptversammlung des Sänger-
vereines – 2021/2022
am 20. Mai 2022 – um 19 Uhr – im Sängerheim
Tagesordnung:
1. Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Revisoren
6. Aussprache über die Berichte
7. Wahl eines Wahlvorstandes
8. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
7. Verschiedenes – Wünsche – Anregungen – Anträge
Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und lade alle Mitglieder im An-
schluss der Jahreshauptversammlung zu einer zünftigen Brotzeit 
ein.
Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Neues von den Siedlern
Erstmals nach der Pandemie fand in diesem Jahr unter den ak-
tuellen Sicherheitsregeln wieder ein Jahreshauptversammlung 
statt. Die Veranstaltung war gut besucht – die Mitglieder sehnen 
sich nach Normalität.

Neben den üblichen Regularien gab es auch einige Neuerungen 
zu berichten. So gilt z.B. die Mitgliedskarte seit Januar nicht mehr 
beim Baumarkt OBI. An ihre Stelle rückt nun die App heyOBI. 
Dafür gibt es nach erfolgreicher Registrierung 6% Rabatt auf je-
den Einkauf.

Weitere Vergünstigungen betreffen den Strom- und Gas Bezug. 
Bei Rückfragen wenden sie sich bitte an die Vorstandschaft.

Für September ist auch wieder ein Jahresausflug anvisiert – so-
fern es die Bedingungen erlauben. Wir halten sie weiterhin im 
Gemeindeblatt auf dem Laufenden.     E. Gramlich, Schriftführer

SPD Ortsverein Reichenberg
Tour de Markt Reichenberg am Sonntag 15. Mai

Die Reichenberger SPD lädt sehr herzlich zum „Markt-Radeln“ 
ein. Alle Marktbürger, Familien und Kinder sind herzlich willkom-
men und natürlich ist es auch möglich, nur eine Teilstrecke mit-
zufahren.

Auch Teilnehmern des diesjährigen Stadtradelns bietet sich hier 
eine gute Gelegenheit, Kilometer zu sammeln.

Start und Ziel sind am Schützenhaus in Reichenberg. Los geht’s 
um 11 Uhr mit Bürgermeister Stefan Hemmerich an der Spitze 
Richtung Sichelsgrund.

Erstes Etappenziel ist um 11:30 Uhr der Dorfladen Uengershau-
sen, wo uns ein Weißwurstfrühstück erwartet und Sigrid Kranz 
über dieses erfolgreiche Projekt der Nahversorgung informiert. 
Weiter geht es um 13 Uhr mit der zweiten Etappe über den „Glet-
scher“ nach Albertshausen. Dort werden u.a. das neue Kneipp-
becken und das Schwimmbad angesteuert. Über den neuen Be-
lag der Ortsdurchfahrt und den Geh- und Radweg geht es zur 
B19.  Drittes Etappenziel ist um 15 Uhr die Kräuterstube Fuchs-
stadt, wo bei Kaffee und Kuchen von Wilma Wolf manches Ge-
heimnis über heimische Kräuter gelüftet wird. Um 16 Uhr starten 
wir zur nächsten Etappe über die neuen Baugebiete Heppental 
in Fuchsstadt und Weinbergsäcker in Lindflur.

Um ca. 17 Uhr wird das Ziel Schützenhaus Reichenberg erreicht. 
Dort erwartet die Teilnehmenden zum Abschluss des informati-
ven Tages fränkisches Bier und Bratwürste, gespendet von Bür-
germeister Stefan Hemmerich und Gerhard Hartmann.

Hier wird unser langjähriges aktives SPD-Mitglied Gerhard Hart-
mann aus Franken nach Oberbayern verabschiedet.

Wem das „Markt-Radeln“ zu anstrengend ist, oder zeitlich nicht 
passt, ist trotzdem gerne um 17 Uhr ins Schützenhaus eingela-
den.                                                                 Die Vorstandschaft
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TSV Reichenberg 1912 e.V.
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 29.05.2022 
um 16:30 Uhr
Der TSV Reichenberg lädt seine Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung 2022 recht herzlich ein. Die Versammlung findet am 
Sonntag den 29.05.2022 um 16:30 Uhr im Vereinsheim statt. 
Mit Kurzberichten aus den Abteilungen gibt es Wissenswertes 
aus dem Vereinsleben.
Alle Mitglieder sind herzlich willkommen. Anträge, über die eine 
Abstimmung erfolgen soll, sind bis 28.05.2022 schriftlich an den 
Vorstandsvorsitzenden Stefan Hemmerich zu richten. Die Tages-
ordnung hängt aus und kann auch auf unserer Homepage www.
tsvreichenberg.de eingesehen werden.
Ein wichtiger Punkt auf der Tagesordnung sind die anstehenden 
Neuwahlen.
In den vergangenen beiden Jahren musste die Jahreshauptver-
sammlung aus Gründen der Corona Hygienevorschriften leider 
ausfallen. Wir würden uns auf eine rege Beteiligung freuen.

Die Vorstandschaft 

Tennis beim TSV-Reichenberg
Wer hat Interesse am Tennisspiel?
Interessierte können sich unter 0931/661825 melden.

Wolfgang Pulzer

Saisonstart bei den
Alten Füchsen Fuchsstadt
Nach langer Abstinenz und harten Trainingseinheiten, wollten wir 
eigentlich Mitte März unser erstes Spiel im neuen Jahr „begehen“ 
– leider hatte Gegner Estenfeld kurzfristige Personalausfälle zu 
verzeichnen und die Partie wurde von der TSG abgesagt. Zwei 
Wochen später sollte dann das Heimspiel gegen Rottendorf end-
lich den „Kick off“ für 2022 bedeuten, fleißig trainiert haben wir 
ja ohnehin, da allerdings lagen dann etwa 30 Zentimeter Schnee 
auf dem Sportplatz. Ein Kick also somit nahezu unmöglich. Selbst 
für die größten Optimisten.

Somit werden wir hoffentlich am Freitag, 29.4. daheim gegen 
Gerbrunn, unseren Saisonauftakt hinter uns gebracht haben.

Weitere Spiele bis zum Sommer sind geplant und zwar:
– Mittwoch, 11. Mai um 19.30 Uhr in Gaukönigshofen
– Freitag oder Samstag, 20./21. Mai Spiel in Rottenbauer
 (Beginn noch nicht fest)
– Freitag, 3. Juni um 19.15 Uhr daheim gegen Kürnach
– Dienstag, 12. Juli um 19.30 Uhr in Sonderhofen

Nach wie vor trainieren wir jeden Dienstag ab 19.30 Uhr am 
Sportplatz und lassen den Abend dann gemütlich und kamerad-
schaftlich im Vereinsheim ausklingen. Jeder und Jede Interes-
sierte aus Nah und Fern ist hierzu recht herzlich eingeladen.

Das große Highlight wird dann wieder unser REWE-AH-Klein-
feld-Cup am 23. Juli sein. Wir werden um 13 Uhr loslegen und 
das Endspiel wird wieder gegen 20 Uhr stattfinden. Nachdem im 
letzten Jahr das Turnier bei den teilnehmenden Teams so gut 
ankam, haben sich für dieses Jahr 14 (!!!) Mannschaften ange-
meldet und zwar der SV Heidingsfeld, die Würzburger Kickers, 
FT Würzburg, TSV Rottenbauer, FC Kirchheim, TSV Essfeld, SG 
Hettstadt, TSV Gerbrunn, SG Aub/Gelchsheim, SV Maidbronn, 
TSV Lengfeld, TSV Reichenberg, TSV Rottendorf und die Alten 
Füchse. Wir sind gespannt, ob alle gemeldeten Teams dann auch 
zum 23.7. genug Personal haben und freuen uns jetzt schon auf 
ein paar schöne Stunden am Fuchsstädter Sportgelände mit den 
befreundeten AH-Teams und unseren Zuschauern.

Es ergeht bereits jetzt schon eine recht herzliche Einladung an 
alle Markt-Reichenberger ein paar schöne Stunden bei bester 
Bewirtung mit Grillereien, erfrischenden Kaltgetränken, Kaffee 
und Kuchen sowie einer Hüpfburg für die Kids, gemeinsam mit 
uns zu verbringen.

Ade und bis bald!                                             Eure Alten Füchse
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Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

STADTRADELN –
Anmeldung noch bis
27. Mai möglich
Wer sich jetzt noch nicht beim Würzburger STADTRADELN 
für das Offene Team Reichenberg registriert hat, kann dies 
bis zum 27. Mai nachholen. Bis spätestens 3. Juni können 
dann noch alle geradelten Kilometer im Stadtradeln-Portal 
eingetragen werden, die zwischen dem 7. und 27. Mai gefah-
ren wurden.

Ziel des Reichenberger Engagements beim Würzburger STADT-
RADELN ist es, die Notwendigkeit einer durchgängigen, sicheren 
und ganzjährig befahrbaren Radwegeverbindung durch den Rei-
chenberger Grund zu betonen – indem sichtbar gemacht wird, 
dass schon heute zahlreiche RadfahrerInnen auf dieser Strecke 
unterwegs sind. Seit Beginn der Beteiligung Reichenbergs im 
Jahr 2019 hat sich einiges getan: Der lang geplante und ersehn-
te untere Abschnitt des Radwegs zwischen Stuttgarter Straße 
und Siedlungsweg im Reichenberger Grund ist vollendet und seit 
einigen Monaten befahrbar. Nun gilt es, für den verbleibenden 
Abschnitt bis Reichenberg „dran zu bleiben“ – denn ein Großteil 
der Strecke führt über das Gebiet der Stadt Würzburg.

Auch für die Fahrradachse Würzburg – Fuchsstadt hat der Stadt-
radeln-Wettbewerb mittlerweile Bedeutung erlangt. Hier steht 
eine Verlängerung des Radwegs durch den Rottenbaurer Grund, 
ebenfalls teils auf Stadtgebiet, auf der Wunschliste. Ein Unter-
team aus Fuchsstadt, gebildet innerhalb des Offenen Teams Rei-
chenberg, hat 2021 beachtlich viele Kilometer gesammelt!

Unsere Beteiligung beim STADTRADELN ist zugleich ein Dank 
an die Stadt Würzburg für ihr radverkehrliches Engagement am 
südlichen Stadtrand – denn diese steht im Wettbewerb mit ande-
ren Städten und Regionen in ganz Deutschland und benötigt da-
her viele TeilnehmerInnen und Kilometer. Letztlich bestärkt eine 
hohe Beteiligung Entscheidungsträger auf allen Ebenen, in die 
notwendige Fahrradinfrastruktur zu investieren.

Anleitung zur Registrierung und Eintragung von Kilometern 
im STADTRADELN-Portal:
– Auf www.stadtradeln.de gehen.
– Im Suchfeld für die Kommune „Würzburg“ eintragen und auf
 „Suchen“ klicken.
– Wählen, ob man sich „neu registrieren“ oder sich „einloggen 
 und Account reaktivieren“ möchte (für Teilnehmer, die in den
 letzten Jahren schon dabei waren).

Senioren
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Weiteres Vorgehen bei Neuregistrierung: 
– Die Maske ausfüllen und auf „Weiter“ gehen.
– Unter Bundesland „Bayern“ und unter Kommune „Würzburg,
 Stadt“ wählen und auf „Weiter“ gehen.
– Nun muss man das Feld „Vorhandenem Team beitreten“ 
 (wichtig!) wählen, das Team „Offenes Team Reichenberg“
 suchen und auf „Weiter“ gehen. 
– Datenschutz und Spielregeln bestätigen und auf
 „Registrierung abschließen“ gehen. 
Vom 7.–27. Mai geht es darum, möglichst viele Kilometer zu ra-
deln und diese im Portal einzutragen (für Hilfestellung bei der 
Registrierung stehen wir gern zur Verfügung!). Wer möchte, kann 
auch die Stadtradeln-App auf das Handy laden und die Kilometer 
per GPS aufzeichnen und dem Team gutschreiben lassen.
Einzige Voraussetzung, um als GemeindebürgerIn beim städti-
schen Stadtradeln mitmachen zu können, ist, dass man in der 
Stadt Würzburg arbeitet, studiert, zur Schule geht oder einem 
Verein angehört. Diese Kriterien werden bewusst sehr offen aus-
gelegt – um auch das Stadtumland zum Mitmachen zu motivie-
ren. So genügt irgendein noch so geringer Anknüpfungspunkt an 
die Stadt – beispielsweise die Mitgliedschaft in einer Kranken-
kasse mit Geschäftsstelle in Würzburg, in einem Förderverein 
für eine Würzburger Schule oder in einem bundesweiten Verein 
mit örtlichem Kreisverband. Die Voraussetzung muss nicht nach-
gewiesen werden. Auch E-Bikes gelten als Fahrräder und kön-
nen mitmachen. Es dürfen ALLE Kilometer eingetragen werden, 
die in diesem Zeitraum irgendwo gefahren werden – also nicht 
nur auf der Strecke Reichenberg-Würzburg. Sogar im Urlaub an 
ganz anderer Stelle gefahrene Kilometer dürfen mitgezählt wer-
den.

Nachgeholte „Siegesfeier“ für STADTRADELN 2020
Im Corona-Jahr 2020 erradelte das „Offene Team Reichenberg“ 
mit 15.886 km und 92 TeilnehmerInnen zwei erste Plätze – von 
über 100 Teams in und um Würzburg! Neben der Urkunde er-
reichte uns ein Gutschein von Würzburger Hofbräu für ein 30-Li-
ter-Bierfass. Dieses können wir nun im Rahmen der Reichen-
berger Maifeier ausschenken. Herzlichen Dank an die Freiwillige 
Feuerwehr Reichenberg für die Unterstützung!

STADTRADELN 2021 – Offenes Team Reichenberg erringt 
zweiten Platz im Teamwettbewerb
Auch im Jahr 2021 war das Offene Team Reichenberg erfolg-
reich, trotz erheblich erstarkter „Konkurrenz“ in und um Würz-
burg. Die erradelten 17.100 Kilometer konnten nur noch von den 
„Medizinstudierenden Würzburg“ getoppt werden. Großen Anteil 
an diesem Ergebnis hatte diesmal ein Unterteam aus Fuchs-
stadt. Am 7. Mai werden in Würzburg die Urkunden im Rahmen 
einer Siegerehrung überreicht.

Nächstes Repair-Café am 25. Juni
Das nächste Repair-Café findet am Samstag, den 25. Juni von 
13–17 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus statt. Für das Re-
pair-Café suchen wir weiterhin Helferinnen und Helfer – als 
RepariererInnen, OrganisatorInnen, KuchenbäckerInnen, Café-
betreuerInnen etc.

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg
EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567
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Ausflug in den Europapark
Nach zwei Jahren Pandemie,
Hygienevorschriften, Ein-
schränkungen ... ist es an
der Zeit für unkomplizierte
Aktionen!

Wir wollen euch sehen!
Wir wollen euch hören!
Wir wollen, dass ihr eine tolle Zeit zusammen verbringen 
könnt – „in echt“!

Im Rahmen der Aktivierungskampagne des BJR nimmt der 
Kreisjugendring Würzburg Jugendleiter:innen mit ihren Jugend-
gruppen aus dem Landkreis Würzburg mit in den Europapark.

Ihr müsst euch um (fast) nichts kümmern. Vier Busse bringen 
euch und eure Jugendgruppe am 4. Juni 2022 direkt zum Euro-
papark und wieder zurück. Den Eintritt spendiert der KJR Würz-
burg, wie auch ein kleines Care-Paket.

Alles was ihr tun müsst: Trommelt eure Kinder und Jugendlichen 
zusammen, meldet euch an und seid dabei – die Plätze werden 
nach Eingang vergeben und sind auf 200 Stück begrenzt. (Also 
nicht zu lange überlegen…!)
Der Kreisjugendring Würzburg freut sich auf euch!
#restart #letsmeetagain #wirwollenraus #endlichwiederzusam-
men

WICHTIG: Der Kreisjugendring übernimmt während der Ver-
anstaltung KEINE Aufsicht für die teilnehmenden Kinder & 
Jugendliche. Die Pflicht zur Aufsichtsführung hat der ein-
getragene Gruppenleiter / die eingetragene Gruppenleiterin 
inne. 
Datum:  Samstag, 04.06.2022
Treffpunkt: 5:30 Uhr am Dallenbergbad Würzburg, König-
   Heinrich-Straße 52, 97082 Würzburg
Rückkehr: ca. 23:00 Uhr am Dallenbergbad Würzburg
Zielgruppe: Jugendleiter:innen mit ihren Jugendgruppen
   aus dem Landkreis Würzburg
Leistungen: Hin- und Rückfahrt im Reisebus, Eintritt in den 
   Europapark.
Kontakt: europapark@kjr-wuerzburg.de
Weitere Infos und
Anmeldung: https://events.guestoo.de/kjrwuerzburg

Anmeldung bis 27.05.2022! Die Teilnahme ist kostenlos.

Dieses Projekt wird aus dem ‚Bayerischen Aktionsplan Jugend‘ 
des Bayerischen  Staatsministeriums für Familie, Arbeit und So-
ziales durch den Bayerischen Jugendring gefördert.

Redaktion: Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR Würzburg 
V.i.S.d.P.: Manuela Schneider, Vorsitzende KJR Würzburg

Informationen
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Veranstaltungstermine 2022
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin Ort Anlass/Veranstalter

07.–27.05. Alle Das „Offene Team Reichenberg“ radelt beim
  Würzburger Stadtradeln mit
14.05. Fu Jahreshauptversammlung SV Fuchsstadt,
  Sportheim Fuchsstadt, 20:00 Uhr
15.05. Alle „Tour de Markt Reichenberg“, SPD-Ortsverein
  Reichenberg, durch alle Ortsteile,
  Start am Schützenhaus, 11:00 Uhr
15.05. Fu Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
20.05. Rei Jahreshauptversammlung 2021/22,
  Sängerverein Reichenberg, Sängerheim,
  19:00 Uhr
22.05. Al Offizielle Eröffnungsfeier Kneippbecken,
  am Wasserhäusle in Albertshausen, 14:30 Uhr
25.05. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
26.05. Rei Gottesdienst im Grünen, Ev.-Luth. Kirchen-
  gemeinde Reichenberg
26.05. Fu Vatertag – Pro-Bier-Wanderung rund um
  Fuchsstadt, Beginn um 9:30 Uhr am
  Sportheim Fuchsstadt

28.05. Rei Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
  Reichenberg und Uengershausen
29.05. Rei Jahreshauptversammlung TSV Reichenberg,
  Vereinsheim, 16:30 Uhr

05.06. Fu Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
18.06. Fu Sonnwendfeuer Vereinsring Fuchsstadt,
  vor der Alten Schule, 18:00 Uhr
19.06. Rei 50 Jahre katholische Kirche und Kirchen-
  gemeinde Reichenberg, 10:30 Uhr Jubiläums-
  gottesdienst, anschließend Mittagessen und
  Pfarrfest
24.06. Ue Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft,
  Sportgelände in Uengershausen, 20:00 Uhr
25.06. Rei Repair-Café, ev. Gemeindehaus,
  13:00–17:00 Uhr
26.06. Fu Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
29.06. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

1./3./4.07. Fu „Kerwa“ der Landjugend Fuchsstadt,
  an der Alten Schule in Fuchsstadt
02.–03.07. Rei Dressurturnier, Reitclub Reichenberg
03.07. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  14:00–18:00 Uhr
09.–10.07. Rei Springturnier, Reitclub Reichenberg
15.–17.07. Rei Sportfest des TSV Reichenberg
  am Sportgelände des TSV
23.07. Fu AH-REWE-Kleinfeldcup, Sportgelände
  Fuchsstadt, 13:00 Uhr
24.07. Rei „Si Senior“ Margarita Gonzales und
  Begleitung, Eine-Welt-Verein Karibuni,
  Schlosshof in Reichenberg, 19:00 Uhr
24.07. Fu Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
27.07. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

Eröffnung am 9.5.22
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 3. Juni.
(das folgende am 15. Juli).
Redaktionsschluss
am 25. Mai um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 6. Juli, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

29.07. Rei Trompeten- und Posaunenklänge im
  Reichenberger Schloss, Ev.-Luth. Kirchen-
  gemeinde Reichenberg, 19:30 Uhr

07.08. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  14:00–18:00 Uhr

03.09. Rei Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
  Reichenberg und Uengershausen
04.09. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  14:00–18:00 Uhr
25.09. Rei Voltigierturnier, Reitclub Reichenberg
28.09. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

02.10. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  14:00–18:00 Uhr
15.10. Rei „Voices“ Gospel-Rock-Pop-Chor,
  Eine-Welt-Verein Karibuni,
  Kath. Kirche in Reichenberg, 18:00 Uhr
26.10. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

06.11. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  14:00–18:00 Uhr
17.11. Rei Mitgliederversammlung Diakonieverein
  Reichenberg, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
23.11. Rei Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

03.12. Rei Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
  Reichenberg und Uengershausen
04.12. Rei Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
  14:00–18:00 Uhr
11.12. Rei Adventskonzert, Singgemeinschaft,
  Kirche Uengershausen, 18:00 Uhr
17.12. Fu Weihnachtsfeier Vereinsring Fuchsstadt,
  in der Alten Schule, 19:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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